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           23.08.2019 

Lärmaktionsplanung gem. § 47d Bundes-Immissionsschutzgesetz  

Berichterstattung der Hansestadt Lübeck  
zur Fortschreibung / Überarbeitung des Lärmaktionsplans (Stufe 3) 

1 Allgemeine Angaben  

Vorbemerkung 

Die Aufstellung des Aktionsplanes und alle weiteren Schritte im Sinne der Umgebungslärm-
richtlinie sind gesetzliche Pflichtaufgaben. Maßnahmen, die aus diesem Lärmaktionsplan 
erwachsen, können aktiv zu einer Minderung der Lärmbelastung beitragen und auch gleich-
zeitig die gesunde Luft und den Klimaschutz in der Stadt fördern.  

Die Hansestadt Lübeck ist bestrebt, dem Bedürfnis der BürgerInnen nach Lärmschutz nach-
zukommen. Um dieser Aufgabe in erforderlichem Umfang gerecht zu werden, wären weitere 
finanzielle und personelle Ressourcen erforderlich, die Lübeck allein derzeit aber nicht auf-
bringen kann. Die Hansestadt Lübeck weist folglich aus kommunaler Sicht darauf hin, dass 
die Vorgaben gemäß der EU-Umgebungslärmrichtlinie (Bestandserhebung und Maßnah-
menplanung) die Städte allein finanziell überfordern. Aus diesem Grund bleibt die Umset-
zung der Maßnahmenplanung ohne ausreichende Fördermittel für finanzschwache Kommu-
nen weitgehend wirkungslos. Eine Unterstützung der Kommunalverbände ist ebenfalls wün-
schenswert.  
Letztendlich kann sich die Hansestadt Lübeck unter diesen Voraussetzungen nur auf das 
finanziell und planerisch Mögliche konzentrieren. 

1.1 Für die Lärmaktionsplanung zuständige Behörde 

Name der Stadt/Gemeinde:  Hansestadt Lübeck  
Gemeindekennziffer:   03000 
Ansprechpartner:  Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz 
Straße:   Kronsforder Allee 2-6 
Postleitzahl:   23539 
Ort:    Hansestadt Lübeck 
Telefon:   0451 – 122 39 46 / 0451 – 122 39 69 
Fax:    0451 – 122 39 90 
E-Mail:    unv@luebeck.de 
Internetadresse:  www.luebeck.de 

1.2 Beschreibung der Gemeinde sowie der Hauptverkehrsstraßen, Haupteisen-
bahnstrecken oder Großflughäfen und ggf. anderer Lärmquellen, für die der Lärm-
aktionsplan aufgestellt wird 

Die Hansestadt Lübeck ist derzeit von der Fläche die größte Stadt des Landes Schleswig-
Holsteins. So wohnen auf einer Fläche von etwa 214 km² über 220.000 Lübecker Bürgerin-
nen und Bürger. 
Die Hansestadt Lübeck besitzt Stadthäfen und auch in Lübeck-Travemünde den größten 
Fährhafen der Ostsee. Von hier laufen die Schiffswege weiter nach Schweden, Dänemark, 
Finnland, den baltischen Staaten und nach Russland. Mit rund 25 Millionen Tonnen Güter-
umschlag im Jahr (Stand 2017) ist Lübeck einer der größten Ostseehäfen Deutschlands.  

Die wesentlichen Lübecker Hauptverkehrsstraßen sind die Autobahnen A1 (von Hamburg 
über Lübeck nach Oldenburg i.H., von dort über die Bundesstraße 207 nach Fehmarn [Vo-
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gelfluglinie]); A20 (Bad Segeberg – Lübeck – Stettin); A226 (kurzer Autobahnabschnitt von 
Herrenwyk zur A1), die Bundesstraßen B75 (von Hamburg über Lübeck nach Travemünde); 
B104 (nach Schwerin); B206 (nach Bad Segeberg), B207 (von Hamburg über Mölln, Lübeck 
nach Fehmarn), die Landesstraßen L92 und L309 sowie die Kreisstraßen K13, K15, K18 und 
K26. 
Zwei Haupteisenbahnstrecken verbinden Lübeck u.a. mit dem Wirtschaftszentrum Hamburg 
und der Landeshauptstadt Kiel sowie mit der Wirtschafts- und Tourismusregion Dänemark. 
Der Lübecker Hauptbahnhof ist ein Durchgangsbahnhof und der frequenzstärkste Bahnhof 
Schleswig-Holsteins. 
8 km südlich der Lübecker Innenstadt befindet sich der Verkehrsflughafen Lübeck-
Blankensee. Der Flughafen zählt aufgrund der geringen Flugbewegungen jedoch nicht zu 
den Großflughäfen. Zum jetzigen Zeitpunkt (Stand: März 2019) findet nach einem Betreiber-
wechsel kein regelmäßiger Linienflugverkehr statt. Möglicherweise wird aber im Jahr 2020 
wieder der Linienflugverkehr aufgenommen. Von Fluglärm - entsprechend den Vorgaben der 
Umgebungslärmrichtlinie – ist die Hansestadt Lübeck somit derzeit nicht betroffen. 
Des Weiteren gibt es auf dem Lübecker Stadtgebiet diverse Gewerbegebiete (z.B. Genin-
Süd, Glashüttenweg, Lohmühle, Roggenhorst, Schlutup, Seelandstraße / Herrenwyk, Raps-
acker und Grapengießerstraße, Gewerbepark Flughafen, Skandinavienkai, Dänischburg, 
Herrendamm, Padelügger Weg). 

                             Abb.1: Übersicht kartiertes Straßennetz im Ballungsraum Lübeck 

1.3 Rechtlicher Hintergrund 

Lärm stellt in vielen europäischen Städten ein nicht zu unterschätzendes Gesundheitsprob-
lem dar. So sehen sich beispielsweise in Deutschland über 60% der Menschen durch laute 
Geräusche, insbesondere verursacht durch Straßenverkehr, belästigt. Mit der Umgebungs-
lärmrichtlinie1 hat die Europäische Union ein Konzept vorgelegt, die Auswirkungen systema-
tisch zu erfassen, ihnen entgegenzuwirken und vorzubeugen. 

                                                 
1 RICHTLINIE 2002/49/EG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 25. Juni 2002 
über die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm, ABI. EU Nr. 189, S. 12 
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Die Umgebungslärmrichtlinie wurde mit Einführung der §§ 47 a-f im Bundes-Immissions-
schutzgesetz (BImSchG)2, der Verordnung über die Lärmkartierung (34. BImSchV) und wei-
tere untergesetzliche Regelwerke in deutsches Recht umgesetzt.  
Zuständig für die Umsetzung sind nach § 47 c Abs. 1 die Städte und Gemeinden.  

Gemäß § 47 d BImSchG waren bis zum 18. Juli 2018 Lärmaktionspläne aufzustellen, mit 
denen Lärmprobleme und Lärmauswirkungen für Orte in der Nähe von Hauptverkehrs-
straßen mit einem Verkehrsaufkommen von über 3 Millionen Kraftfahrzeugen pro Jahr (1. 
Umsetzungsstufe über 6 Millionen Kraftfahrzeuge pro Jahr) und den Haupteisenbahnstre-
cken mit einem Verkehrsaufkommen von über 30.000 Zügen pro Jahr (1. Umsetzungsstufe 
über 60.000 Züge pro Jahr) geregelt werden sollen. Lübeck ist gemäß der Richtlinie ein Bal-
lungsraum3 und hat daher zusätzlich den Lärm zu betrachten, der von Geländen mit industri-
ellen Tätigkeiten ausgeht. Zudem sind Häfen mit einem Umschlag von mehr als 1,5 Millionen 
Tonnen pro Jahr zu betrachten. In Frage kommende Anlagen wurden auf Grundlage einzeln 
vorliegender Sachverständigengutachten sowie der Erkenntnisse aus der Anlagenüberwa-
chung des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und Ländliche Räume (LLUR) unter-
sucht. Einschränkend für Industriegelände wurden gemäß der 34. BImSchV nur die Anlagen 
berücksichtigt, die den Kriterien der IVU-Richtlinie4 entsprechen.  
Die Untersuchungen des LLUR ergaben, dass im Lübecker Stadtgebiet die Lärmbelastungen 
in Frage kommender Anlagen unterhalb einer Belastung von 45 dB(A) nachts und 55 dB(A) 
tags (an den Fassaden der Anwohner) liegen und daher nicht kartiert werden müssen. So 
wurden in Lübeck ausschließlich folgende Häfen bzw. Hafenflächen betrachtet:  

-Skandinavienkai    -Nordgetreide GmbH & Co.KG 
-Seelandkai    -Vorwerker Hafen (einschl. Nordlandkai) 
-Konstinkai (Brüggen)   -ATR Landhandel 
-Lehmannkai I bis III   -Lagerhaus Lübeck (Dr. Pleines GmbH & Co.KG) 
-Schlutupkai I (Hans Burmann e.k.) -LMG 
-Schlutupkai II    -Stadthäfen (Abschnitt Roddenkoppelkai) 

Flughäfen mit über 50.000 Flugbewegungen pro Jahr gelten als Großflughäfen und werden 
von der Lärmkartierung erfasst. In Schleswig-Holstein/Hamburg liegt nur der Flughafen 
Hamburg-Fuhlsbüttel oberhalb dieser Schwelle. Aus diesem Grund ist der Flughafen Lübeck-
Blankensee nicht Teil der strategischen Lärmkartierung. 

Das grundsätzliche Ziel der Umgebungslärmrichtlinie lautet: „Die Gewährleistung eines ho-
hen Gesundheits- und Umweltschutzniveaus ist Teil der Gemeinschaftspolitik, wobei eines 
der Ziele im Lärmschutz besteht.” Hierfür ist es notwendig „schädliche Auswirkungen, ein-
schließlich Belästigung, durch Umgebungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie 
zu mindern.” Um dieses Ziel zu erreichen, sind folgende Maßnahmen vorgesehen: 

1. Ermittlung der Belastung durch Umgebungslärm anhand strategischer Lärmkarten 
nach europaweit einheitlich vorgegebenen Berechnungsmethoden, 

2. Aufstellung eines Lärmaktionsplans auf Grundlage der Ergebnisse der Lärmkarten 
mit dem Ziel, den Umgebungslärm mit kurz-, mittel- und langfristigen Maßnahmen zu 
reduzieren, 

3. Information und Beteiligung der Öffentlichkeit über die Lärmkartierung und die Lärm-
aktionsplanung, 

4. Schutz ruhiger Gebiete vor der Zunahme von Lärm,

                                                 
2 Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütte-
rungen und ähnliche Vorgänge (BImSchG), zuletzt geändert durch Art. 2 G v. 27.06.2012 BGBL I 1421 
3 Der Ballungsraum Lübeck umfasst folgende Siedlungsgebiete: Hansestadt Lübeck; Gemeinde Stockelsdorf, 
Gemeinde Ratekau (Ortsteil Sereetz); Stadt Bad Schwartau; Gemeinde Groß Grönau (Stadtgrenze Lübeck bis 
Klein Grönau); Gemeinde Lüdersdorf (Ortsteil Herrnburg). 
4 Richtlinie 96/61/EG des Rates vom 24. September 1996 über die integrierte Vermeidung und Verminderung 
der Umweltverschmutzung, Anlage I  
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5. Die Übermittlung von Informationen aus den strategischen Lärmkarten und den Akti-
onsplänen an die Europäische Kommission als Grundlage für die Einführung weiterer 
Gemeinschaftsmaßnahmen. 

Der Lärmaktionsplan hat den Mindestanforderungen des Anhangs V der Richtlinie 
2002/49/EG zu entsprechen und die nach Anhang VI der Richtlinie 2002/49/EG an die 
Kommission zu übermittelnden Daten zu enthalten. 

Der Lärmaktionsplan und die Lärmkarten sind gemäß § 47 d Abs. 5 BImSchG alle 5 Jahre zu 
überprüfen und bei Bedarf fortzuschreiben. Der EU ist über den Umsetzungsstand der Maß-
nahmen zu berichten. 

Die Regelungen der Umgebungslärmrichtlinie wurden durch Vorgaben im BImSchG im Jahr 
2005 nur für die Lärmkartierungen konkretisiert. Für die Ausführung des Lärmaktionsplans 
sind im Anhang V der EU-Umgebungslärmrichtlinie, bis auf die Öffentlichkeitsbeteiligung, 
keine weitergehenden Hinweise zur Maßnahmenplanung aufgeführt. 
Der Lärmaktionsplan bereitet Maßnahmen vor, die durch Anordnungen oder sonstige Ent-
scheidungen der zuständigen Träger öffentlicher Verwaltung nach den jeweilig geltenden 
Rechtsvorschriften durchsetzbar sind. Sind in den Plänen planungsrechtliche Festlegungen 
vorgesehen, haben Planungsträger dies bei ihren Planungen zu berücksichtigen 
(§ 47 Abs. 6 BImSchG). Die Einhaltung der Schwellenwerte (siehe Tabelle 3) für die aufge-
stellten Maßnahmen ist allerdings nicht einklagbar, da sie keine Grenzwerte darstellen. 

1.4 Geltende Grenzwerte  

Die geltenden nationalen Grenz- und Richtwerte sind im Anhang 1 zusammengefasst. 

2. Bewertung der Ist-Situation  

2.1 Zusammenfassung der Daten der Lärmkarten 

Die strategische Lärmkartierung stellt die Grundlage für die Aufstellung des Lärmaktions-
plans der Hansestadt Lübeck dar. 

Die strategische Lärmkartierung wurde gemäß den Anforderungen der EU-Umgebungs-
lärmrichtlinie durchgeführt. Die Pegel und Belastetenzahlen in den nachfolgenden Tabellen 
1a und 1b sowie die Schallausbreitungen wurden nach den Berechnungsverfahren VBEB5, 
VBUS6 und VBUI7 (gemäß 34. BImSchV) sowie unter Berücksichtigung der aktuellen LAI-
Hinweise (Bund / Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz) zur Lärmkartierung er-
mittelt.  

Die EU-weiten, einheitlichen Lärmindizes werden wie folgt definiert:  

• LDEN (Tag-Abend-Nacht-Lärmindex):  
Gewichteter Mittelungspegel über 24 Stunden, bei dem den Abend- und Nachtstun-
den besondere Bedeutung zugewiesen wird, 

• LNight (Nacht-Lärmindex):  
Stellt den Mittelungspegel in der Zeit von 22.00 – 6.00 Uhr dar (ermittelt gemäß der 
34. BImSchV) und dient zur Beschreibung für Schlafstörungen. 

                                                 
5 Vorläufige Berechnungsmethode zur Ermittlung der Belastetenzahlen durch Umgebungslärm vom 09.02.2007 
6 Vorläufige Berechnungsmethode für den Umgebungslärm an Straßen vom 15.05.2006 
7 Vorläufige Berechnungsmethode für den Umgebungslärm durch Industrie und Gewerbe vom 10.05.2006 



Seite 8 von 108

Hinweis:  
Die Ermittlung der in den Lärmkarten dargestellten Lärmpegel basiert auf neuen EU-
harmonisierten Berechnungsverfahren. Ein direkter Vergleich mit in Deutschland vorhande-
nen Grenz- und Richtwerten8,9 (siehe auch Anhang 1) ist daher nur eingeschränkt möglich, 
da andere Berechnungsverfahren zu Grunde gelegt werden. Zur Orientierung können die 
gesetzlichen Regelwerke dennoch herangezogen werden. Ein gesetzlicher Anspruch auf 
Lärmminderung entsteht dadurch jedoch nicht. 

Für die Überarbeitung der Lärmkarten der Hauptverkehrsstraßen aus dem Jahr 2012 hat 
der Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz im Jahr 2017 die Firma LÄRMKONTOR 
GmbH beauftragt. Die Firma LAIRM CONSULT GmbH hatte im Jahr 2012 die Lärmkartie-
rung für den Industrie- und Gewerbelärm (einschließlich Hafenlärm) durchgeführt. Für 
den Industrie- und Gewerbelärm wurde keine neue Kartierung beauftragt, da eine Überprü-
fung ergab, dass es zu keinen wesentlichen Veränderungen gekommen ist (siehe auch 
Punkt 3.2.1). 
Für die Lärmkartierung an Haupteisenbahnstrecken ist das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) 
zuständig. Die Lärmkarten werden durch das EBA zentral für das gesamte Bundesgebiet 
erstellt. Die Ergebnisse der Lärmkartierung wurden der Hansestadt Lübeck durch das EBA 
zur Verfügung gestellt (siehe auch Punkt 3.2.2).  

Die nachfolgenden Tabellen stellen die Lübecker Ergebnisse der strategischen Lärmkar-
tierung für Hauptverkehrsstraßen, Haupteisenbahnstrecken und Industrie- und Gewerbege-
lände (betrifft in Lübeck ausschließlich die Hafenflächen) dar: 

LDEN  
in dB(A) 

belastete Menschen (nach 
VBEB) - Straßenlärm 

belastete Menschen (nach 
VBEB) - Industrie-, Gewerbe- 

und Hafenlärm 

belastete Menschen (nach 
VBEB) – Schienenlärm der 
Eisenbahnen des Bundes 

über bis LDEN LNight LDEN LNight LDEN LNight

45 50 k.A.* k.A. k.A. k.A. k.A. 6.230 
50 55 k.A. 9.920 k.A. 103 k.A. 2.870 
55 60 13.560 6.820 403 10 3.510 1.020 
60 65 7.280 1.900 57 1 1.300 290 
65 70 6.500 90 7 0 460 70 
70 75 1.450 0 1 0 100 20 
75  40 0 0 0 40 0 

Summe 28.830 18.730 468 114 5.410 10.500 
Tabelle 1a: Geschätzte Anzahl der von Umgebungslärm in ihren Wohnungen belasteten Menschen; (*k.A. = keine Angaben) 

LDEN
in dB(A)

durch Straßenlärm 
belastete 

durch Industrie-, Gewerbe- und Hafenlärm
belastete 

über bis Fläche 
(km2) Wohnungen Schulen Krankenhäuser Fläche 

(km2) Wohnungen Schulen Krankenhäuser 

55 65 44,3 10.420 10 7 2,6 218 0 0 
65 75 10,9 3.970 1 2 0,7 4 0 0 
75  2,3 20 0 0 0,0 0 0 0 

Tabelle 1b: Von Umgebungslärm belastete Fläche und geschätzte Zahl der Wohnungen, Schul- und Krankenhausgebäude10

LDEN
in dB(A) 

durch Schienenlärm der Eisenbahnen des Bundes 
belastete 

über bis Fläche 
(km2) Wohnungen Schulen Krankenhäuser 

55 65 8,94 2.847 0 0 
65 75 2,35 315 0 0 
75  0,71 22 0 0 
Tabelle 1b (Fortsetzung) 

Link zu den Lärmkarten Straße und Gewerbe: www.laerm.schleswig-holstein.de und Link zu Lärmkarten Schiene: 
https://www.eba.bund.de/DE/Themen/Laerm_an_Schienenwegen/Laermkartierung/laermkartierung_node.html

                                                 
8 Verkehrslärmschutzverordnung – 16. BImSchV 
9 Richtlinien für den Verkehrslärmschutz an Bundesfernstraßen in der Baulast des Bundes – VLärmSchR 97 
10 Entsprechend den Vorgaben des Landes Schleswig-Holstein wurden bei den von Lärm betroffenen Schulen 
und Krankenhäusern Einzelgebäude angegeben und keine Institutionen. 
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2.2 Bewertung der Anzahl von Personen, die Umgebungslärm ausgesetzt sind 

2.2.1 Belastetenzahlen nach Lärmquellen 

Grundlage zur Bewertung der Belastung ist an dieser Stelle der Leitfaden für die Aufstellung 
von Aktionsplänen zur Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie des Landes Schleswig-
Holstein. Um eine differenziertere Einschätzung der Lärmbelastung vornehmen zu können,  
wird die Tabelle 3 des o.g. Leitfadens als Orientierungshilfe herangezogen: 

Begriffserklärung
Bewertung Pegelbereich

Sehr hohe Belastung LDEN > 70 dB(A) 
LNight > 60 dB(A) 

Hohe Belastung 70 dB(A) > LDEN > 65 dB(A) 
60 dB(A) > LNight > 55 dB(A) 

Belastung/Belästigung 65 dB(A) > LDEN > 55 dB(A) 
55 dB(A) > LNight > 45 dB(A) 

Tabelle 2: Orientierungshilfe zur Bewertung von Belastungen 

Nach den dort aufgestellten Kriterien liegen in der aktuellen Phase der Umsetzung der Richt-
linie folgende Lärmbelastungen in der Hansestadt Lübeck vor: 

(Hinweis: Die Belastetenzahlen resultieren aus den Daten der Tabellen 1a und 2)  

Straßenverkehrslärm (Hauptverkehrsstraßen): 

1.490 Menschen sind  ganztägig sehr hohen Belastungen ausgesetzt, und  
1.990 Menschen sind  in der Nacht sehr hohen Belastungen ausgesetzt. 

6.500 Menschen sind  ganztägig hohen Belastungen ausgesetzt, und 
6.820 Menschen sind  in der Nacht hohen Belastungen ausgesetzt. 

20.840 Menschen sind  ganztägig  Belastungen/Belästigungen ausgesetzt, und 
9.920 Menschen sind  in der Nacht Belastungen/Belästigungen ausgesetzt.

Industrie- und Gewerbelärm: 

1 Mensch ist   ganztägig  sehr hohen Belastungen ausgesetzt, und  
1 Mensch ist   in der Nacht  sehr hohen Belastungen ausgesetzt. 

7 Menschen sind   ganztägig  hohen Belastungen ausgesetzt, und 
10 Menschen sind   in der Nacht  hohen Belastungen ausgesetzt. 

460 Menschen sind   ganztägig  Belastungen/Belästigungen ausgesetzt, und 
103 Menschen sind   in der Nacht  Belastungen/Belästigungen ausgesetzt. 

Schienenlärm (Haupteisenbahnstrecken des Bundes): 

140 Menschen sind  ganztägig sehr hohen Belastungen ausgesetzt, und  
380 Menschen sind  in der Nacht sehr hohen Belastungen ausgesetzt. 

460 Menschen sind  ganztägig hohen Belastungen ausgesetzt, und 
1.020 Menschen sind  in der Nacht hohen Belastungen ausgesetzt. 

4.810 Menschen sind  ganztägig  Belastungen/Belästigungen ausgesetzt, und 
9.100 Menschen sind  in der Nacht Belastungen/Belästigungen ausgesetzt.
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Fazit: 
Bei der Gegenüberstellung der Betroffenenzahlen stellt sich deutlich heraus, dass der Stra-
ßenverkehr nach wie vor die Hauptlärmquelle im Lübecker Stadtgebiet ist. So sind bei-
spielsweise rund 3 % der Lübecker Bevölkerung von hohen Belastungen mit potenziell ge-
sundheitsgefährdender Wirkung [65 dB(A) LDEN oder 55 dB(A) LNight] durch die Hauptver-
kehrsstraßen betroffen. Es gibt diverse Konfliktbereiche und in einigen Gebieten liegen auch 
Mehrfachbelastungen vor (vor allem bei Straßenverkehrs- und Schienenverkehrslärm). Der 
Handlungsbedarf im Straßenverkehrssektor ist an den neuralgischen Punkten entsprechend 
hoch. 
Der nach der 34. BImSchV kartierte Industrie- und Gewerbelärm wird aufgrund der ver-
gleichsweise geringen Betroffenenzahlen nicht näher untersucht.  
Begründung: siehe Punkt 3.2.1.  

2.2.2 Auslöseschwellen für Aktionspläne  

Wie bereits in den vorherigen Kapiteln angedeutet, werden von der EU-Umgebungslärm-
richtlinie und vom BImSchG keine Grenzwerte vorgegeben. Die Beurteilung der Betroffenheit 
erfolgt daher mit Hilfe gesundheitsrelevanter Schwellenwerte. Das Umweltbundesamt emp-
fiehlt aus diesem Grund nachstehende Auslösekriterien für Lärmschutz, die aus der Lärm-
wirkungsforschung resultieren: 

Umwelthandlungsziel Zeitraum LDEN LNight
Vermeidung von Gesundheitsge-
fährdung 

kurzfristig 65 dB(A) 55 dB(A) 

Minderung der erheblichen Belästi-
gung 

mittelfristig 60 dB(A) 50 dB(A) 

Vermeidung von erheblicher Beläs-
tigung 

langfristig 55 dB(A) 45 dB(A) 

Tabelle 3: Auslösekriterien für die Maßnahmenplanung (Umweltbundesamt) 

Hinweis: Als Kriterium wird die Überschreitung einer der beiden Werte, des 24-Stunden-Wertes LDEN
oder des Nachtwertes LNight angesehen. 

Die Ergebnisse der Lärmwirkungsforschung11 besagen, dass ab einer Dauerbelastung 
(chronischer Lärmstress) von 65 dB(A) tags bzw. 55 dB(A) nachts das Risiko von Herz-
Kreislauferkrankungen steigt. 
Für den Aktionsplan legt die Hansestadt Lübeck daher die Schwellenwerte für die Dringlich-
keit von Maßnahmenprüfungen bei 65 dB(A) tags und 55 dB(A) nachts fest, welche auch in 
vielen anderen Städten Deutschlands Anwendung finden. Diese finden unter Punkt 2.2.3 in 
der Betroffenheitsanalyse Berücksichtigung.

2.2.3 Betroffenheitsanalyse anhand der straßenbezogenen LärmKennZiffer 

Für eine detailliertere Bewertung der Lärmsituation wurde das Rechenmodell der Lärmkartie-
rung der Lübecker Hauptverkehrsstraßen mit der LärmKennZiffer-Methode betrachtet. 
Lärmbetroffenheiten können anhand der sogenannten LärmKennZiffer dargestellt werden.  
Diese wurde wie folgt von der Firma LÄRMKONTOR GmbH ermittelt: 

• Grundlage: Betroffenenuntersuchung Straßenverkehr der Lärmkartierung für die 
Hansestadt Lübeck gemäß Umgebungslärmrichtlinie (2002/49/EG) nach VBUS bzw. 
VBEB für den LDEN und LNight in 4 Meter über Gelände.

• Schwellenwerte: Schwellen der potenziellen Gesundheitsgefährdungen von
LDEN = 65 dB(A) oder LNight = 55 dB(A)

                                                 
11 Vgl.: Sondergutachten des Rates von Sachverständigen für Umweltfragen, Bundestag-Drucksache 14/2300 
vom 15.12.1999 
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• LärmKennZiffer LKZ: Produkt aus der Anzahl der über LDEN = 65 dB(A) oder           
LNight = 55 dB(A) belasteten Einwohner und dem Maß der Überschreitung dieses Wer-
tes

• LKZ-Flächen: 
Hierfür wurden die Lärmbetroffenheiten verortet und anhand der sogenannten LKZ-
Methode gewichtet. Die Darstellung der Betroffenen und der LKZ erfolgt je Hektar 
lärmbelasteter Fläche

• Straßenabschnittsbezogene LKZ100: 
Hierfür wurden die Lärmbetroffenheiten auf die Straßenabschnitte projiziert. Aufgrund 
der unterschiedlichen Straßenabschnittslängen erfolgte eine Normierung der LKZ-
Werte auf 100 Meter, um eine Vergleichbarkeit zu ermöglichen. 

Eine Gesamtansicht der ermittelten LKZ, ist im Internet unter 
https://www.luebeck.de/hl/Laerm veröffentlicht. Die LKZ steigt je höher die Einwohnerdichte 
und die Lärmbelastung ist. Zwei exemplarische Detailausschnitte sind im Anhang 4 einzuse-
hen. 

2.3 Angabe vorhandener Lärmprobleme und verbesserungsbedürftige Situationen 

Vorab ist anzumerken, dass nahezu im gesamten innerörtlichen kartierten Hauptstraßennetz 
hohe Belastungen von über LDEN > 65 dB(A) bzw. LNight > 55 dB(A) an den straßenzugewand-
ten Gebäudefassaden auftreten und eine verbesserungsbedürftige Situation darstellen. 

Mit Hilfe der zuvor beschriebenen objektiven LärmKennZiffer-Methode wurden 3 Priorisie-
rungsstufen für Straßenabschnitte gebildet, die in Teilbereichen erhöhte LärmKennZiffern 
(LKZDEN100) aufweisen. In den Bereichen mit Priorität 1 und 2 (jeweils 7 Abschnitte) besteht 
erhöhter Handlungsbedarf:  

Lärmschwerpunkte Priorität 1: LKZDEN100 > 200 

Innenstadt: Große Burgstraße / Beckergrube 

Abb. 2: Belastete Gebäude Große Burgstraße / Beckergrube, LDEN

24 h–Pegel, LDEN

Abschnittslänge:1065 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 602

höchste LKZDEN100: 619 



Seite 12 von 108

Innenstadt: Mühlenstraße / Königstraße / Aegidienstraße 

Abb. 3: Belastete Gebäude Mühlen-, König- und Aegidienstraße, LDEN

St. Lorenz Süd: Lachswehrallee 

Abb. 4: Belastete Gebäude Lachswehrallee 

St. Lorenz Süd: Moislinger Allee (Abschnitt Lindenplatz bis Kolberger Straße) 

Abb. 5: Belastete Gebäude Moislinger Allee 

24 h-Pegel, LDEN

Abschnittslänge: 790 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 473 

höchste LKZDEN100: 335 

24 h – Pegel, LDEN

Abschnittslänge: 624 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 415

höchste LKZDEN100: 384

24 h –Pegel, LDEN

Abschnittslänge: 1644 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 921

höchste LKZDEN100: 624
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St. Jürgen: Ratzeburger Allee mit Abzweig Kahlhorststraße (St.-Jürgen-Ring – Weberkoppel) 

Abb. 6: Belastete Gebäude Ratzeburger Allee 

St. Jürgen: Kronsforder Allee (B207neu bis Abzweig Vorrader Straße) 

Abb. 7: Belastete Gebäude Kronsforder Allee, LDEN

Ein Teil des Abschnitts ist zusätzlich durch  
Schienenlärm belastet. 

St. Lorenz Nord: Fackenburger Allee (Abschnitt Herrendamm bis Schwartauer Allee) 

Abb. 8: Belastete Gebäude Fackenburger Allee, LDEN

24 h – Pegel, LDEN

Abschnittslänge: 1188 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 719

höchste LKZDEN100: 269

24 h – Pegel; LDEN

Abschnittslänge: 606 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 260

höchste LKZDEN100: 201

24 h – Pegel, LDEN

Abschnittslänge: 1190 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 621

höchste LKZDEN100: 224Ein Teil des Abschnitts ist zusätzlich durch 
Schienenlärm belastet. 
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Lärmschwerpunkte Priorität 2: LKZDEN100 = 150 bis 200 

St. Gertrud: Hafenstraße 

Abb. 9: Belastete Gebäude Hafenstraße, LDEN

St. Gertrud: Walderseestraße  

Abb. 10: Belastete Gebäude Walderseestraße, LDEN

St. Gertrud: Marlistraße / Roonstraße 

Abb. 11: Belastete Gebäude Marlistraße / Roonstraße, LDEN

24 h-Pegel, LDEN

Abschnittslänge: 208 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 93

höchste LKZDEN100: 184

24 h –Pegel, LDEN

Abschnittslänge: 521 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 328

höchste LKZDEN100: 172

Abschnittslänge: 1310 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 316

höchste LKZDEN100: 165

24 h – Pegel, LDEN
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St. Lorenz Nord: Schwartauer Allee (Abschnitt Fackenburger Allee bis Bei der Lohmühle) 

Abb. 12: Belastete Gebäude Schwartauer Allee, LDEN

Ein Teil des Abschnitts ist zusätzlich durch Schienenlärm  
belastet. 

Kücknitz: Ortsdurchfahrt B75 

Abb. 13: Belastete Gebäude Ortsdurchfahrt B75 Kücknitz, LDEN

Innenstadt: An der Untertrave (Abschnitt Beckergrube bis Kanalstraße)  

Abb. 14: Belastete Gebäude An der Untertrave, LDEN

24 h – Pegel, LDEN

Abschnittslänge: 1357 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 582

höchste LKZDEN100: 158

Abschnittslänge: 1200 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 453

höchste LKZDEN100: 166

Abschnittslänge: 542 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 168

höchste LKZDEN100: 180

24 h – Pegel, LDEN

24 h – Pegel, LDEN
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St. Lorenz Nord: Wisbystraße bis Ecke Hansestraße  

Abb. 15: Belastete Gebäude Wisbystraße bis Hansestraße, LDEN

Ein Teil des Abschnitts ist zusätzlich durch Schienenlärm  
belastet. 

Lärmschwerpunkte Priorität 3: LKZDEN100 <150 

In dieser Kategorie werden alle übrigen kartierten Straßenabschnitte eingeordnet. 

Anmerkung: 
Die Auswertung der Fragebogenaktion (Öffentlichkeitsbeteiligung zur Lärmaktionsplanung) 
hat ergeben, dass sich besonders viele Betroffene (insgesamt 65 Personen) aus der Neuen 
Hafenstraße gemeldet haben, die diese Straße als besonders laut empfinden. Gefolgt von 
der Ratzeburger Allee mit 27 Personen, dem St.-Jürgen-Ring mit 23 Personen, der Tra-
vemünder Allee mit 21 Personen und der Fackenburger Allee mit 18 Personen. Nähere In-
formationen sind der im November 2018 veröffentlichten Auswertung der Fragebogenaktion 
„Lübeck – Stadt der lauten Wege?“ zu entnehmen, die im Internet unter 
https://www.luebeck.de/hl/Laerm einzusehen ist. 

3. Maßnahmenplanung 

Das Kernelement des Aktionsplans ist der Maßnahmenkatalog. Generell ist dieser auf 
Grundlage vorhandener Planungen und verkehrlicher Analysen auf gesamtstädtischer Ebene 
zu entwickeln, so dass daraus Strategien und rahmenbildende Konzepte zur Lärmreduzie-
rung entwickelt werden können. 
Der vorliegende Maßnahmenkatalog konnte bisher nicht prioritär unter dem Gesichtspunkt 
Lärmschutz entwickelt werden, denn ein Großteil der nachfolgenden Maßnahmen wurde 
aufgrund der baufachlichen Prioritätensetzung im Fachbereich Planen und Bauen angemel-
det. Sie leisten zwar ihren Beitrag zur Lärmminderung, sind vom ursprünglichen Ansatz her 
aber nicht primärer Bestandteil der Lärmaktionsplanung. 

Damit zukünftig ein Maßnahmenkatalog entwickelt werden kann, der auch gesamtstädtische 
Lärmschutzkonzepte beinhaltet, planen der Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz 
und der Fachbereich Planen und Bauen eine enge Zusammenarbeit im Rahmen der Neuauf-
lage des Verkehrsentwicklungsplans (VEP), in dem das Thema Lärmminderung in den Fo-
kus gerückt werden soll. 

Abschnittslänge: 678 Meter 

Betroffene LDEN > 65 dB(A): 183

höchste LKZDEN100: 168

24 h – Pegel, LDEN
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Im Jahr 2019 werden erste Voruntersuchungen durch den Fachbereich Planen und Bauen 
durchgeführt. 

Im Anhang 7 sind exemplarisch allgemeine Maßnahmen aufgeführt, die zu einer Lärmredu-
zierung beitragen können.  

3.1 Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung

Im Folgenden sind Maßnahmen der letzten fünf Jahre genannt, die ein lärmminderndes Po-
tenzial haben: 

Datum / 
Zeitraum Maßnahme 

Maßnahme aus 
Maßnahmenkatalog 
des Lärmaktions-
plans 2013 / 2014 
umgesetzt? 

2013 

Deckensanierungsmaßnahmen (Beispiele):
Possehlstraße von Lachswehrallee bis Holstentorplatz 
K 1 / Pfingstbusch 
K 20 / Waldhusener Weg 
K 13 / Padelügger Weg zwischen CITTI und Gewerbegebiet Roggenhorst 
K 1 / Steenkamp 
K 18 / Arnimstraße bis Wesloer Weg  
K 22 / Ringstraße Gustav-Radbruch-Platz 
L 92 / Kronsforder Landstraße Malmöstraße bis Bahnunterführung  
Bushaltestelle Kronsforder Allee / Sanakliniken  
B 75 Marlistraße von ca. Roonstraße bis Knoten Arnimstraße 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

2013 
Neubau der Verbindungsstraße zwischen Kieler Straße und B 206 
(K13); zur Entlastung der Krempelsdorfer Allee und Fackenburger Allee. Ja 

2013 - 2014 

Ergänzende Lärmschutzmaßnahmen an der Autobahn A1, Bad 
Schwartau-Sereetz-Lübeck mit einem Teilbereich Lübecks im Bereich 
Tremskamp; Abwicklung passiver Lärmschutzmaßnahmen. 

Ja 

2014 

Deckensanierungsmaßnahmen (Beispiele): 
Siemser Landstraße Ortslage Siems bis Herrenmoor 
Marlistraße (Schlutuper Straße bis Kantstraße) 
Hansestraße (Lindenteller bis Kreuzweg) 
Niendorfer Straße (Sterntalerweg bis Reusskamp) 
Niendorfer Straße, Sterntaler Weg, Oberbüssauer Weg (Moislinger Müh-
lenweg bis Sterntalerweg) 
Schwartauer Allee (Fackenburger Allee bis Knoten Bei der Lohmühle) 
Schwartauer Landstraße (Stadtgrenze Bad Schwartau bis Memelstraße) 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Ja 
Ja 

2014 

Neubau Niendorfer Hauptstraße (3. Bauabschnitt, stadtauswärts)
Im Wesentlichen Beibehaltung des Straßenquerschnittes, jedoch Anlage 
neuer Gehwege; Verminderung der Lärmbelastung vor allem durch neue 
Fahrbahndecke 

Ja 

2014 

Umgestaltung An der Untertrave (Realisierung in Teilabschnitten/ ab-
schnittsweise provisorischer Ausbau): 
1. Abschnitt: Drehbrücke bis Hubbrücke/Kanalstraße 
im Zuge des Baus des Hansemuseums zwischen Altefähre und Kanalstra-
ße sowie Kanalstraße zwischen Parkhaus Rosenpforte und Untertrave.  
Im Wesentlichen Beibehaltung des asphaltierten Straßenquerschnittes; 
jedoch Reduzierung von 4 auf 2 Spuren für den Fahrzeugverkehr zuguns-
ten eines neuen Radfahrstreifens;  
Lärmminderung auch durch neuen Fahrbahnbelag 
Einmündung Kanalstraße / An der Untertrave in 2014 
2. Abschnitt: Holstenstraße bis Braunstraße / Beckergrube 
Gehwegverbreiterung und Reduzierung der Fahrstreifen (bis Braunstraße) 
sowie Anlage von Radstreifen (bis Beckergrube) – in 2013 abgeschlossen 
3. Abschnitt Beckergrube bis Drehbrücke 
Anlage von Radstreifen  

Ja 

Ja 

Ja

2014 - 2015 

Neubau der B104 mit Anbindung an die Wesloer Straße und Mecklen-
burger Straße
Zur Entlastung der Ortsdurchfahrt Schlutup. 

Ja 

2014 - 2015 Einrichtung von ca. 994 m Straße als zwei Tempo-30-Zonen in beste-
henden Wohngebieten Fortlaufende Ergänzungen 
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(bislang im Lübecker Stadtgebiet insgesamt 110 Tempo-30-Zonen auf über 
321 km Straße) 

möglich 

2015 

Umbau Wisbystraße
Im Wesentlichen Beibehaltung des asphaltierten Straßenquerschnittes; 
Lärmminderung durch neuen Fahrbahnbelag 

Ja 

2015 
P&R an Adventssonnabenden („Weihnachtsshuttle“) ausgeweitet auf 
zwei Parkplätze und Bus-Linien sowie Reisebusparkmanagement Shuttleservice wird jährlich 

eingerichtet 

2015 - 2016 

Neubau der B207neu bis hinter Pogeez
Verwendung eines lärmmindernden Asphalts mit DSTRO= -2 dB(A); 
Maßnahme zur weiteren Reduzierung der Verkehrszahlen auf der L331 
(Ratzeburger Allee) 

Ja 

2014 - 2017 

Ausweitung von Carsharing-Stellplätzen
Förderung von Carsharing trägt u.a. auch zur Reduzierung von Kfz-
Fahrten bei und leistet somit einen Beitrag zur Lärmminderung 

* 

2014 - 2017 

ÖPNV:
Beschaffung von insgesamt 36 zusätzlichen Fahrzeugen mit dem Stan-
dard des „Blauen Engels“ für die Verkehrsbetriebe Stadtverkehr Lübeck 
(SL) und Lübeck-Travemünder Verkehrsgesellschaft (LVG). Insgesamt 
kommen beide Betriebe somit auf einen Bestand von 185 dieser Fahrzeu-
ge, was derzeit über 50% der Gesamtflotte ausmacht.

Ja 

2016 - 2017 
Zehn Ladesäulen für Kfz-E-Mobilität mit dem Stadtverkehr Lübeck ein-
gerichtet. 

* 

2017 
Werbekampagne „Lübecker fahren mit dem Rad“ zur Förderung des 
Radverkehrs  

* 

2017 ÖPNV:
Beschaffung von je einem E-Bus für die Verkehrsbetriebe SL und LVG.  

* 

2015 - 2018 

Deckensanierungsmaßnahmen (Beispiele): 
Sanierung Fahrbahn Koberg mit lärmmindernden Asphalt (2015) 
Sanierung Fahrbahn Walkmühlenweg (2015) 
Travemünder Landstraße (2015) 
Roeckstraße / Marlistraße (2017) 
Geniner Straße (2017) 

Hinweis des Bereichs Stadtgrün und Verkehr zu den Deckensanierungs-
maßnahmen: Da der „Masterplan“ von der Politik nicht beschlossen wurde, 
kann dieser nicht mehr für eine gesteuerte Maßnahmenplanung zur Erhal-
tung der städtischen Infrastruktur eingesetzt werden.  

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

2016 – 2018 Mobilitätskonzept Travemünde * 

2018 

Anordnung Tempo 30 in der Roeckstraße (aufgrund sicherheitsbeding-
ter Sperrung des Radweges); der Radverkehr wird derzeit auf der Fahr-
bahn geführt. 

* 

Tabelle 4: Aufzählung wesentlicher vorhandener Maßnahmen mit lärmminderndem Potenzial von 2013-2018 
[* Diese Maßnahmen waren zum Zeitpunkt der Aufstellung des letzten Lärmaktionsplans noch nicht im Maßnahmenkatalog 
aufgeführt und wurden hier ergänzt.] 

Folgende Tabelle zeigt ergänzend welche Maßnahmen aus dem Maßnahmenkatalog 2013 
nicht umgesetzt bzw. verschoben worden sind: 

Maßnahme Ergebnis / Stand

Konzept „Fahrradfreundliches Lübeck“; Aktivitäten zur Rad-
verkehrsförderung  

Einige Bausteine sollen in den nächsten Jahren umgesetzt 
werden.  

Wegweisungskonzept Schwerverkehr (Teilprojekt von „Stau-
frei Lübeck“ bis 2015); hier Umsetzung der Maßnahmen 

Stufenweise Umsetzung erfolgt im Rahmen des Ausbaus des 
normalen Wegweisungskonzeptes. 

Einrichtung neuer stationärer Geschwindigkeitsüberwa-
chungsanlagen  

Maßnahme wurde von der Bürgerschaft abgelehnt. 

Neubau An den Schießständen / Kirschenallee Neubau vorerst auf das Jahr 2020 / 2021 verschoben. 
Bau von Lärmschutzwänden an der B 75 Lübeck-Kücknitz  Maßnahme verschoben; Planfeststellungsunterlagen sind nach 

Auskunft des LBV-SH (Stand 13.02.2019) in der Vorbereitung; 
eine Aussage zum möglichen Umsetzungstermin kann derzeit 
nicht getroffen werden; parallel wird gegenwärtig geprüft, ob 
vor dem Bau der Lärmschutzwände zusätzlich ein lärmmin-
dernder Asphalt (OPA) eingebaut werden kann. 

Tabelle 5: Verschobene bzw. nicht umgesetzte Maßnahmen aus dem Maßnahmenkatalog 2013 
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3.2 Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre 

angedachter Zeit-
horizont Maßnahme Finanzierung 

laufend 

Einrichtung zusätzlicher Querungsstellen für Fußgänger an Haupt-
verkehrsstraßen zur Förderung des Fußverkehrs. fallabhängig 

laufend 

ÖPNV:
Seit 2015 werden im Bereich der sonstigen Betriebsfahrzeuge der Ver-
kehrsbetriebe SL und LVG nur Fahrzeuge beschafft, die ein „E“ im 
Kennzeichen führen dürfen (Plug-In Hybrid oder E-PKW). 

im Wirtschaftsplan der 
Verkehrsunternehmen 

vorgesehen 

ab 2017 
bis Ende 2019 

Umgestaltung An der Untertrave (von Drehbrücke bis Hansemuse-
um): 
Umgestaltung Drehbrückenplatz mit Wassertreppe sowie Hausvorfelder 
und Straßenbau zwischen Drehbrückenplatz und Große Altefähre  

haushaltsmäßig geordnet 

2017 /2018 
Luisenstraße: Errichtung von beidseitigen Radschutzstreifen auf der 
Fahrbahn zwischen Glashüttenweg und Neuer Hafenstraße haushaltsmäßig bereits 

umgesetzt 

bis 2018 / 2019 

Bau von zwei Bike-and-Ride-Anlagen mit E-Bike Ladestation (Skan-
dinavienkai und Hafenbahnhof) 
Die B&R-Anlage Hafenbahnhof ist seit 12/2018 in Betrieb; die B+R-
Anlage Skandinavienkai wurde in 06/2019 in Betrieb genommen 

haushaltsmäßig umgesetzt 

ab 2018 laufend 

Im Februar 2018 wurde der Nacht-Shuttle LÜMO gestartet, der mit 
Elektro-PKW betrieben wird. Dabei teilen sich mehrere Fahrgäste ein 
Fahrzeug, so dass weniger Fahrzeuge benötigt werden, als im Taxi oder 
Mietwagenverkehr. 

im Wirtschaftsplan  
geordnet 

2019 

Deckensanierungsmaßnahmen (Sanierung Deck- und Binder-
schicht) (Beispiele): 

B 75 – St.-Jürgen-Ring (Südseite) 
B 75 - Heiligen-Geist-Kamp 
K 14 - Ziegelstraße (Teilabschnitte) 

Instandsetzung durch DSK-Maßnahmen (Dünne Schichten im Kalt-
einbau) (Beispiele) 
Hauptverkehrsnetz:  
Beckergrube 
Edisonstraße / Bessemerstraße / Stephensonstraße 
K 8 - Blankenseer Straße 
Josephinenstraße / Hochstraße 
Willy-Brandt-Alle / Lastadie 
Schwertfegerstraße 
Kaiserallee 
Dummersdorfer Straße (Teilabschnitt) 

Weitere DSK-Maßnahmen sind im untergeordneten Netz geplant.  

haushaltsmäßig geordnet 

2018 / 2019 
Neubau Kantstraße
Maßnahme wurde im Frühjahr 2019 abgeschlossen. Maßnahme abgeschlossen 

ab 2018  

Einsatz einer semistationären Geschwindigkeitsmessanlage mit 
wöchentlichem Standortwechsel; Einsatz u.a. auch an Lärmschwerpunk-
ten; vorerst bis Februar 2020 vom Bereich Verkehrsangelegenheiten 
angemietet. (Hinweis: Die Ergebnisse der nicht-stationären Messungen 
des jeweils letzten Monats werden auf der Internetseite der Hansestadt 
Lübeck veröffentlicht). 

läuft 

2018 - 2019 Rahmenplan Innenstadt mit daraus abgeleitetem Mobilitätskonzept läuft 

2019 

Beschaffung von sechs zusätzlichen E-Bussen in 2019 für die Ver-
kehrsbetriebe LVG und SL. Parallel dazu ist auf den Unternehmens-
standorten die Ladeinfrastruktur aufzubauen und eine intelligente Steue-
rungssoftware zu installieren, die die betrieblichen Anforderungen und 
die Netzabhängigkeiten berücksichtigt. Weitere Beschaffungen von E-
Bussen. Bis 2030 sollen 70% der Fahrzeugflotte auf E-Busse umgerüs-
tet sein. 

im Investitionsprogramm 
vorgesehen bzw. Förder-
mittel des Bundesumwelt-

ministeriums 

2019 
Neupflasterung Mühlendamm (zwischen Wallstraße bis ca. Hartengru-
be) läuft 

2020 

Deckensanierungsmaßnahmen: 
Können derzeit noch nicht abschließend benannt werden.  

B 75 - St.-Jürgen-Ring (Nordseite)  

teilweise im Investitions-
programm vorhanden bzw. 
angemeldet, aber haushäl-
terisch noch nicht geordnet 
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K 14 - Ziegelstraße (Teilabschnitt zwischen Buntekuhweg und Ziegeltel-
ler)) 
Artlenburger Straße 

Instandsetzung durch DSK-Maßnahmen: 
können zurzeit noch nicht benannt werden. 

2019 / 2020 

Ausbau der Moislinger Allee, 2. Bauabschnitt
(Lachswehrallee bis Lindenplatz)  läuft 

laufend 
Ausbau und Sanierung von Radverkehrsanlagen;  
Bericht „Fahrradfreundliches Lübeck“: 22 Maßnahmen bisher umgesetzt anteilig haushaltsmäßig 

geordnet 

laufend 

Ausbau und Sanierung von Radverkehrsanlagen; Ergänzende 
Maßnahmen zum Bericht „Fahrradfreundliches Lübeck“ 
2019 Travemünder Allee - Ausbau Radweg und Radfahrstreifen 
2020/2021 Umbau Knoten Moltkestraße / Hüxtertorallee 

haushaltsmäßig geordnet / 
im Investitionsprogramm 

vorhanden 

2020 Errichtung eines Bahnhaltepunkts in Moisling noch offen (aus Landesmit-
teln) 

2020 Aufbau eines Fahrradverleihsystems noch offen (ggf. fremdfi-
nanziert) 

2021-2024 
Deckensanierungsmaßnahmen und DSK-Maßnahmen können derzeit 
noch nicht benannt werden. Haushaltsmittel im Investi-

tionsprogramm angemeldet 

2019 - 2021 
Neuaufstellung Verkehrsentwicklungsplan (VEP) mit dem Schwer-
punkt: Stadtverträgliche Verkehrsabwicklung haushaltsmäßig geordnet 

2023 

Bau von zwei Radschnellwegen (Bad Schwartau – Altstadt sowie 
Altstadt – Hochschulstadtteil/ Groß Grönau); 
Machbarkeitsstudie Radschnellwege wird in 2019 / 2020 erarbeitet 
(hierfür ist die Finanzierung gesichert) 

erste Voruntersuchungen 
laufen 

k.A. 

Bau von Lärmschutzwänden (beidseitig mit einer Höhe von ca. 2,50 
Meter bis 3,50 Meter) an der B 75 Ortsdurchfahrt Lübeck-Kücknitz; 
Prüfung, ob vor dem Bau der Lärmschutzwände zusätzlich ein lärmmin-
dernder Asphalt (OPA) eingebaut werden kann. Es werde auch passive 
Maßnahmen (am Gebäude) geprüft. 

Planung und Finanzierung 
durch LBV-SH 

k.A. Lieferverkehrskonzept Innenstadt noch offen 

Tabelle 6: Wesentliche Maßnahmen mit lärmminderndem Potenzial (Stand: August 2019) 
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3.2.1 Anmerkungen zur Maßnahmenplanung für Industrie, Gewerbe und Häfen  

Laut den LAI12-Hinweisen zur Lärmaktionsplanung vom 9. März 2017 wird diese Thematik 
wie folgt zu beurteilt: 
„Für Industrieanlagen, gewerbliche Anlagen und Häfen (ausgenommen Seehafenum-
schlagsanlagen) konkretisiert die TA Lärm die Anforderungen des BImSchG zu Geräuschen, 
wobei die Immissionsrichtwerte der TA Lärm so niedrig sind, dass in den dem Wohnen die-
nenden Gebieten keine Betroffenheiten mit einem LDEN >60 dB(A) zu erwarten sind. Aus 
diesen Gründen ist eine Lärmaktionsplanung in der Regel nicht erforderlich.“ 

Folglich nimmt die Hansestadt Lübeck im Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange und der Bürgerbeteiligung Vorschläge / Beschwerden auf (Anhang 5) und leitet die-
se an die zuständigen Überwachungsbehörden weiter. 

Eine Überarbeitung der Lärmkartierung aus dem Jahr 2012 ist nicht erfolgt, da eine Überprü-
fung durch den Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz ergeben hat, dass es zu 
keinen relevanten Änderungen [„+/- 2 dB(A)-Kriterium“] im kartierten Bereich gekommen ist. 
Da in der nächsten Fortschreibungsstufe im Jahr 2022 / 2023 eine komplette Überarbeitung 
der strategischen Lärmkarten aufgrund der Einführung einer neuen Berechnungsmethode 
(CNOSSOS) erforderlich ist, wurde aufgrund des sehr ungünstigen Kosten-Nutzen-
Verhältnisses auf eine Aktualisierung der Lärmkarten verzichtet. 

3.2.2 Anmerkungen zur Maßnahmenplanung an Haupteisenbahnstrecken 

Seit dem 1. Januar 2015 ist für die Lärmaktionsplanung an Haupteisenbahnstrecken des 
Bundes das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) zuständig. Bei Ballungsräumen wirkt das EBA an 
der Lärmaktionsplanung mit. Das EBA hat für das gesamte Bundesgebiet im Jahr 2018 ei-
nen Lärmaktionsplan in zwei Teilschritten aufgestellt. Dieser ist auch im Internet einsehbar 
unter: 
https://www.eba.bund.de/DE/Themen/Laerm_an_Schienenwegen/Laermaktionsplanung/laer
maktionsplanung_node.html#doc1528342bodyText2 

In diesem gesonderten Kapitel des Lärmaktionsplans erfolgt daher eine Zusammenfassung 
der Betroffenheitssituation (Betroffenenzahlen siehe auch Kapitel 2.1) sowie der generellen 
Lärmminderungspotentiale. Des Weiteren wurden im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
Stellungnahmen von den zuständigen Stellen (EBA und DB AG) eingeholt (siehe Anhang 5 
Thema Schienenverkehr). 

                                                 
12 Bund-Länderarbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz  
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Die folgenden Abbildungen zeigen die in Lübeck kartierten Haupteisenbahnstrecken (Stre-
cken 1100 und 1120) mit mehr als 30.000 Zugbewegungen pro Jahr: 

   

Hauptproblem- und Konfliktbereiche sowie Ursachenanalyse: 

Durch das EBA wurden auch Lärmkennziffern berechnet und in einer Rasterdarstellung zur 
Verfügung gestellt (Auszug siehe Abbildungen 17a und 17b). 

Im Vergleich zum Straßenverkehrslärm ist zu berücksichtigen, dass die Lärmsituation ver-
stärkt durch Einzelereignisse geprägt wird. Diese sind vor allem im Hinblick auf die nächtli-
che Situation (Beeinträchtigung der Schlafqualität) als besonders problematisch einzustufen. 
Des Weiteren ist zu berücksichtigen, dass in den Nachtstunden der Güterverkehr die maß-
gebliche Lärmquelle darstellt. 

Anmerkung: Die Auswirkungen der geplanten „Festen Fehmarnbeltquerung“ sind nicht Ge-
genstand des aktuellen Lärmaktionsplans, da der Planungsstand noch nicht konkret genug 
ist. Die Thematik wird ggf. bei der nächsten Fortschreibung (je nach Planungsstand) aufge-
griffen. Derzeit wird das Projekt von der städtischen Arbeitsgruppe „Feste Fehmarnbeltque-
rung“ (auch bezüglich der Forderungen zum übergesetzlichen Lärmschutz) begleitet. Feder-
führend ist die Stabsstelle Stadtentwicklung des Fachbereichs Planen und Bauen. 

Tag-Abend-Nacht-
Lärmindex (LDEN) 

Abb. 16a und 16b: Lärmkartierung Schienenverkehr 24h-Pegel (LDEN); [Datenquelle: EBA] (2017)] 
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Die Abbildungen lassen erkennen, dass es Lärmschwerpunkte entlang der beiden Hauptei-
senbahnstrecken in allen streckennahen Wohnbereichen (Moisling, Buntekuh, St. Lorenz 
Süd, St. Lorenz Nord) gibt. 

Das EBA hatte im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung einen Fragebogen zur Verfügung 
gestellt. Die Ergebnisse können ebenfalls unter dem o.g. Link eingesehen werden.  

Mögliche Maßnahmen:  

Es bestehen im Eisenbahnverkehr vielfältige Möglichkeiten zur Verringerung der Lärmbelas-
tungen, u.a. durch Veränderungen an der Strecke und den Fahrzeugen. Aufgrund der um-
weltpolitischen Zielstellungen (z.B. Verlagerung des Güterverkehrs von der Straße auf die 
Schiene) stellt eine Reduzierung der Zugbewegungen meist nur eine theoretische Lärmmin-
derungsmaßnahme dar. Am häufigsten werden an Eisenbahnstrecken Lärmschutzwände 
und –wälle errichtet. Die DB AG hat sich beispielsweise zum Ziel gesetzt den Schienenver-
kehrslärm bis zum Jahr 2020 (ausgehend vom Jahr 2000) zu halbieren. Grundsätzlich ste-
hen in der Regel folgende Handlungsmöglichkeiten zur Verfügung: 

Organisatorische und betriebstechnische Maßnahmen: 

- Administrative Maßnahmen zur Beschleunigung der Fahrzeugflottenmodernisierung 
bzw. Gewährleistung des Einsatzes moderner Fahrzeuge (lärmabhängige Trassen-
preisdifferenzierung oder Festlegung von Lärmkontingenten für hoch belastete Stre-
cken) 

- Verlagerung der Zugverkehre / Nutzung bzw. Schaffung von Alternativtrassen 
- Reduzierung der Fahrgeschwindigkeiten 

Aktive / passive Schallschutzmaßnahmen: 

- Lärmschutzwälle und –wände 
- Schallschutzfenster (ggf. mit Lüftungssystem) 

Abb. 17a und 17b: Betroffenheitssituation Schienenverkehr nachts, LKZnight (Rasterdarstellung); Bezugsgröße >55 dB(A); [Da-
tenquelle: EBA (2017)] 
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Technische Maßnahmen: 

- Lärmoptimierte Gestaltung des Gleises bzw. der Unterbaukonstruktion (Unterschot-
termatten, besohlte Schwellen, Schienenstegdämpfer, Schienenschmiereinrichtun-
gen) 

- Maßnahmen zur Reduzierung von Erschütterungen bzw. Brückendröhnen (Brücken-
absorber, hochelastische Schienenstützpunkte) 

- Einsatz lärmarmer Schienenfahrzeuge 
- Lärmmindernde Umrüstung von Altfahrzeugen (z.B. Umrüstung von Güterwagen auf 

Verbundstoffbremsen) 

Detaillierte Beschreibungen zu möglichen Maßnahmen können, wie bereits zuvor erwähnt, 
dem aktuellen Lärmaktionsplan des EBAs entnommen werden. Zudem haben das EBA, die 
DB AG und die Lübeck Port Authority auch noch einzelne Stellungnahmen zu Maßnahmen-
vorschlägen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung abgegeben. Diese können im Anhang 5 im 
Themenabschnitt „Schienenverkehr“ (ab lfd. Nr. 552) nachgelesen werden. 

In der Hansestadt Lübeck wurden durch die DB AG Lärmschutzmaßnahmen an den Stre-
cken 1100 (Lübeck – Bad Schwartau) und 1120 (Lübeck – Hamburg) im Rahmen des freiwil-
ligen Lärmsanierungsprogramms des Bundes („Lärmsanierung an bestehenden Schienen-
wegen des Bundes“) Lärmschutzmaßnahmen umgesetzt. Im Jahr 2014 wurden an der Stre-
cke 1120 insgesamt 3,6 km Schallschutzwände verbaut. Im Jahr 2017 wurde an der Strecke 
1100 eine 1 km lange Schallschutzwand errichtet. Kam eine aktive Schallschutzmaßnahme 
an den betroffenen Strecken nicht in Betracht bzw. reichte diese nicht aus, dann wurden die 
Möglichkeiten des passiven Schallschutzes (Schallschutzfenster) hinsichtlich ihrer Realisie-
rung geprüft. Betroffene Wohnungs-/ Hauseigentümer hatten so die Möglichkeit bekommen, 
einen Zuschuss von bis zu 75 % auf Schallschutzfenster zu erhalten. Nach Auskunft des 
EBAs (Stellungnahme vom 14.06.2019) war aufgrund des Wegfalls des Schienenbonus [5 
dB(A)] und der Absenkung der Auslösewerte für die Lärmsanierung um 3 dB(A) eine voll-
ständige Neuberechnung des Sanierungsbedarfs notwendig, die das gesamte Schienennetz 
der Eisenbahnen in der Baulast des Bundes betraf.  
Das Gesamtkonzept der Lärmsanierung an bestehenden Schienenwegen der Eisenbahnen 
des Bundes wurde mit Stand Januar 2019 aktualisiert und auf der Homepage des Bundes-
ministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) veröffentlicht unter:  

https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/E/laermvorsorge-und-laermsanierung.html 

Dort sind u.a. jeweils mit Stand vom 31.12.2018 die Anlage 1 (Verzeichnis der in Bearbei-
tung befindlichen und fertiggestellten Lärmsanierungsbereiche) sowie Anlage 3 (Verzeichnis 
der noch zu bearbeitenden Lärmsanierungsbereiche Prioritätszahlen der Lärmsanierungsab-
schnitte) publiziert.  
Die DB Netz AG wird nun im Rahmen des Lärmsanierungsprogramms prüfen, ob und wenn 
ja, welche weiteren Maßnahmen nötig sind, um die abgesenkten Auslösewerte des Lärmsa-
nierungsprogramms einzuhalten. Aussagen zu einem Zeitrahmen können derzeit nicht vom 
EBA getroffen werden. Die DB Netz AG wird die Anlage 3 nach Priorität abarbeiten. Die in 
Lübeck betroffenen Bereiche haben eine Priorisierungskennzahl von 12,34. Das entspricht 
im bundesweiten Vergleich einer Priorisierungskennzahl im „Mittelfeld“. 
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3.3 Langfristige Strategien zum Schutz vor Umgebungslärm 

3.3.1 Langfristige Strategien im Fachbereich Planen und Bauen und Stadtverkehr Lübeck 

• Realisierung von Bausteinen aus dem Bericht „Fahrradfreundliches Lübeck“ 

• Berücksichtigung der LärmKennZiffern im Verkehrsentwicklungsplan (VEP) 

• Fortschreibung des Radverkehrskonzepts 

• Der 4. Regionale Nahverkehrsplans wurde am 27.09.2018 von der Bürgerschaft be-
schlossen und ist inzwischen veröffentlicht.  

• Busbeschleunigungsprogramm 

• Verkehrsrechnersystem / Vernetzung der Signalanlagen 

• Reduzierung des MIV-Anteils (Motorisierter Individualverkehr) in Neubaugebieten 
durch Berücksichtigung entsprechender Maßnahmen in der Bauleitplanung  

• Prüfung weiterer Standorte für die Einrichtung von Bahnhaltepunkten des Schienen-
nahverkehrs 

• Dienstanweisung für den Fahrdienst mit Bussen (DFBus) der SL und LVG für eine 
energiesparende und wirtschaftliche Fahrweise. Hieraus resultiert eine lärmarme 
Fahrweise durch z.B. zügiges Beschleunigen, vorausschauendes Fahren und frühzei-
tiges „Gas wegnehmen“. Entsprechende Schulungen werden im Unternehmen 
durchgeführt. Zur weiteren Förderung einer ökologischen und geräuschemissionsar-
men Fahrweise sind alle Fahrzeuge von SL und LVG mit einem fahrerunterstützen-
den Telematiksystem ausgestattet. Dieses gibt dem Fahrpersonal mit Hilfe einer digi-
talen Anzeige Hinweise zum Fahrstil. 

Anmerkungen des Bereichs Stadtgrün und Verkehr (Verkehrswegebau):  

Derzeit verfügt der Bereich Stadtgrün und Verkehr leider über keine aktuelle Strategie 
bzw. über kein Konzept für die Erhaltung der Infrastruktur.  
Mit dem Wegfall des Masterplans, der 2013 / 2014 aufgestellt worden ist, jedoch nicht 
von der Politik anerkannt wurde, ist auch die angedachte Strategie hinfällig geworden. 
Demzufolge kann auch derzeit bei zukünftigen Planungen der Einsatz von lärmmindern-
den Asphaltbauweisen nicht sinnvoll und geordnet angestrebt werden.  
Die Maßnahme „Koberg“, bei der lärmmindernder Asphalt zum Einsatz kam, hat außer-
dem gezeigt, dass es in Norddeutschland nur wenige bis gar keine Fachfirmen gibt, die 
auf solche Arbeiten spezialisiert sind. Weiterhin ist nach Auffassung des Bereiches 
Stadtgrün und Verkehr schon eine normale Sanierung der Deck- und Binderschichten als 
lärmmindernd einzustufen, da mit der Versiegelung der vorhandenen Schlaglöcher in der 
Fahrbahn per se eine geräuschärmere Befahrung der Straßen stattfindet. Seit 2013 wer-
den auch vermehrt sogenannte DSK13-Maßnahmen auf den Straßen ausgeführt. Diese 
dienen vorrangig der Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit, sind jedoch aus Sicht des 
Bereiches Stadtgrün und Verkehr ebenfalls geeignet, als lärmmindernde Maßnahmen 
eingestuft zu werden. Daher sind diese Maßnahmen im Maßnahmenkatalog für die 
Hauptverkehrsstraßen mit aufgeführt. Zudem verwendet die Hansestadt Lübeck seit Jah-

                                                 
13 DSK = Dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise, die u.a. zum Ausgleich von Unebenheiten wie z.B. 
Spurrinnen dienen 
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ren Splittmastix-Asphalt (SMA) gegenüber dem früher eingesetzten sogenannten As-
phaltbeton (AB). Der SMA hat gegenüber dem AB eine höhere Stabilität und wird einge-
setzt, um den zunehmend stärker werdenden Belastungen auf den Straßen Rechnung zu 
tragen. 
Die Lärmminderung beträgt zwar nur ca. 2 dB(A). Subjektiv gesehen kann hier jedoch 
von einer spürbaren Lärmminderung ausgegangen werden.  

Anmerkungen des Bereichs Stadtgrün und Verkehr (Verkehrseinrichtungen): 

Die Verbesserung des Verkehrsflusses mit Hilfe von besser koordinierten Lichtsignalan-
lagen (LSA) und einer Bevorzugung des Kfz-Verkehrs zur Reduzierung der Emissionen, 
steht an vielen Knotenpunkten im unmittelbaren Gegensatz zu Maßnahmen zur Förde-
rung des Umweltverbundes aus ÖPNV, Fußgänger- und Radverkehr, da sich u.a. die 
Wartezeiten erhöhen würden. Grundsätzlich kann gesagt werden, dass Fußgän-
ger/Radfahrerquerungen in Konkurrenz zum Kfz-Verkehr stehen. Damit verbundene 
Brems- und Anfahrvorgänge erzeugen grundsätzlich mehr Lärm. Daher ist eine kritische 
Abwägung zwischen der Verbesserung des Verkehrsflusses bzw. Reduzierung der 
Emissionen und einer Attraktivitätssteigerung des Fußgänger-/ Radverkehrs erforderlich. 
Für eine verlässliche und zukunftsorientierte Planung von Maßnahmen bedarf es daher 
zwingend der Grundlage eines VEP´s. 

Neben dem Ausbau z.B. der Busbeschleunigung, welche nicht nur ausschließlich auf 
LSA-Maßnahmen beschränkt ist, sondern z.B. auch auf bauliche Maßnahmen, wie z.B. 
die Einrichtung von Busspuren, bedarf es auch Verbesserungen im Radwegenetz um die 
Attraktivität zu steigern. In einer Stadt wie Lübeck mit den vorhandenen Breiten öffentli-
cher Flächen werden hier jedoch enge Grenzen gesetzt. 

Auf Strecken wie z.B. der Falkenstraße würde eine Koordinierung der LSA zu längeren 
Wartezeiten für Fußgänger und Radfahrer führen. Eine Alternative wären verkehrsab-
hängige Schaltungen, indem der fließende Verkehr detektiert wird und ankommende 
Pulks bei Fußgängeranforderung nicht ausgebremst werden, sondern ihre Grünzeit zu-
nächst verlängern. Auch solche Maßnahmen erhöhen die Wartezeiten der Fußgänger 
und Radfahrer, führen aber nicht automatisch zu einem besseren Verkehrsfluss auf der 
gesamten Strecke. 

Überlastete Bereiche, seien es einzelne Knotenpunkte oder ganze Streckenabschnitte, 
sind irgendwann durch alleinige Signalprogrammanpassungen nicht mehr in einem leis-
tungsfähigen Bereich zu halten. Hier sind entweder bauliche Anpassungen oder grund-
sätzlich geänderte Verkehrskonzepte erforderlich. 

Die Einrichtung eines Verkehrsrechnersystems könnte ein zentrales Element zur Verbes-
serung und Optimierung der LSA-Schaltungen sein. Neben einem besseren und höheren 
Informationsgrad über den jeweiligen Zustand der einzelnen LSA, könnten z.B. bereits 
vorhandene grüne Wellen besser an das Verkehrsaufkommen angepasst werden, indem 
verkehrsabhängige Programmumschaltungen implementiert werden. D.h. bei einem hö-
heren Verkehrsaufkommen werden leistungsfähigere Programme geschaltet, die für ei-
nen besseren Verkehrsfluss sorgen und bei geringerem Verkehrsaufkommen werden 
leistungsschwächere Programme geschaltet, welche für kürzere Wartezeiten sorgen. 

Durch permanente Zählungen über die vorhandenen Detektoren (z.B. Induktionsschleifen 
Kameras) besteht zudem die Möglichkeit, die Verkehrsmengen tagesaktuell zu ermitteln 
und auf deren Grundlage die Signalprogramme ständig und besser an das Verkehrsge-
schehen anzupassen.  
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Auf Großereignisse (z.B. Veranstaltungen, Sperrung der Autobahn) könnte auf vorher 
festgelegten Umleitungsstrecken (u.a. Bedarfsumleitungen) händisch, halbautomatisch 
oder vollautomatisch durch entsprechend vorgehaltene Signalprogramme kurzfristig rea-
giert werden, um so Extremsituationen besser bewältigen zu können.  

Bei einer Verknüpfung des Parkleitsystems mit dem Verkehrsrechner, könnten durch ei-
ne dynamische Wegweisung und entsprechende Programmschaltungen der LSA, die 
Verkehre optimal und unter Reduzierung der Halte zu ihren Zielen geführt werden. 

Mit Hilfe eines Verkehrsrechnersystems besteht grundsätzlich die Möglichkeit zur Opti-
mierung der LSA-Schaltungen und bzw. zur Verbesserung des Verkehrsflusses und da-
mit der Reduzierung von Lärm und anderer Emissionen.  

3.3.2 Langfristige Strategien im Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz:  

Im Anhang 6 hat der Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz eigene Maßnahmen-
vorschläge zu Lärmschwerpunkten der ersten Priorität dargestellt, die unter Punkt 2.3 be-
schrieben worden sind.  

Für die Lärmschwerpunkte in der Innenstadt (Große Burgstraße / Beckergrube, Mühlenstra-
ße / Königstraße) wird die Herausnahme des Durchgangsverkehrs und die Umsetzung eines 
Lieferverkehrskonzeptes gemäß des Rahmenplans Innenstadt als wichtige Maßnahme an-
gesehen. Zusätzlich wird die Bevorrechtigung der Fußgänger vor dem Fahrrad und dem Kfz-
Individualverkehr für erforderlich gehalten. Mit der Aufhebung von Parkplätzen in der Müh-
lenstraße würde sich zudem der Parksuchverkehr deutlich verringern. 

Für die übrigen Lärmschwerpunkte der ersten Priorität (Ratzeburger Allee, Lachswehrallee, 
Moislinger Allee, Kronsforder Allee und Fackenburger Allee) wird hauptsächlich neben der 
erheblichen Förderung des Radverkehrs der Einsatz von lärmoptimiertem Asphalt als eine 
effektive Lärmminderungsmaßnahme angesehen (siehe auch Untersuchung unter Punkt 3.5 
und Maßnahmenvorschläge im Anhang 6). Laut einer Zusammenstellung des Umweltbun-
desamtes („Lärmmindernde Fahrbahnbeläge; ein Überblick über den Stand der Technik“, 
Texte 20/2014) bietet sich der Einbau lärmmindernder Fahrbahnoberflächen insbesondere 
dann an, wenn Sanierungsmaßnahmen geplant sind. Zu beachten ist allerdings, dass die in 
den letzten Jahren entwickelten lärmarmen Beläge (z.B. LOA 5D) noch keine Regelbauweise 
sind. Bisherige Erfahrungen mit solchen Belägen zeigen neben einer Pegelreduktion (3 bis 4 
dB bei 50 km/h) Langlebigkeit, Reparaturfähigkeit und nur unwesentlich höhere Herstel-
lungskosten als herkömmliche Beläge. Um die Wirksamkeit zu erreichen, ist der Einbau in 
ausreichender Länge (mind. 500 Meter) erforderlich.

Grundsätzlich wird die Aufstellung eines neuen Verkehrsentwicklungsplans in Ver-
bindung mit dem Lärmaktionsplan für zwingend erforderlich gehalten, um eine effekti-
ve Lärmminderungsplanung betreiben zu können. Auf diese Weise kann die Lebens-
qualität erhöht und der Umwelt- und Gesundheitsschutz forciert werden. 

Anmerkung zur Förderung des Radverkehrs: 
Die Schaffung einer qualitativ hochwertigen Radinfrastruktur hat großes Potenzial, den Mo-
dal Split (Verkehrsmittelwahl) des Fahrrads deutlich zu steigern. Aktuell liegt er für Lübeck 
bei ca. 20%; in Münster – einer ähnlich großen Stadt – ist er knapp doppelt so hoch. Diese 
Verdopplung sollte ein mittelfristiges Ziel für Lübeck sein, um den Verkehrslärm zu reduzie-
ren.  
Die Umverteilung des öffentlichen Verkehrsraums, die für eine moderne Radinfrastruktur in 
Lübeck nötig ist, darf nicht auf Kosten von Flächen für Fußgänger oder des ÖPNV gehen, 
sondern zu Lasten des ruhenden oder fahrenden motorisierten Individualverkehrs. Vorbildli-
che Städte wie Amsterdam oder Kopenhagen beispielsweise reduzieren jedes Jahr 3 % der 
öffentlichen PKW-Stellplätze zugunsten des Rad- und Fußwegeverkehrs. 
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Anmerkung zum Carsharing: 
In Bauleitplanverfahren sollten gezielt Gemeinschaftsstellplätze für Carsharing vorgesehen 
werden. Auch auf öffentlichen Stellplatzflächen könnten entsprechend dem jeweiligen örtli-
chen Bedarf Carsharing-Stellplätze zugelassen werden. 

3.4 Schutz ruhiger Gebiete / Festlegung und geplante Maßnahmen zu deren Schutz 

Ziel des Lärmaktionsplans soll es auch sein, „ruhige Gebiete vor einer Zunahme des Lärms 
zu schützen“ (§47d Abs. 2 Satz 2 BImSchG). Das bedeutet konkret, dass eine Erhöhung der 
Lärmbelastung innerhalb der ausgewiesenen ruhigen Gebiete zu vermeiden ist. 

Die Auswahl und Festsetzung von „ruhigen Gebieten“ ist in das Ermessen der für die Aufstel-
lung des Lärmaktionsplans zuständigen Behörde der Hansestadt Lübeck gestellt.  
Gesetzliche Vorgaben hinsichtlich eines Lärmgrenzwertes oder der Gebietsgröße bestehen 
nicht.  
Die Arbeitsgruppe der EU-Kommission für die Bewertung von Lärmbelastungen empfiehlt bei 
der Ausweisung von ruhigen Gebieten in Ballungsräumen, „einen besonderen Schwerpunkt 
auf Freizeit- und Erholungsgebiete zu setzten, die regelmäßig für die breite Öffentlichkeit 
zugänglich sind und die Erholung von den häufig hohen Lärmpegeln in der geschäftigen 
Umgebung der Städte bieten können“14. Dieses sind in der Regel großflächige Erholungsge-
biete, die in den Randbereichen einen Lärmpegel von LDEN = 55 dB(A) nicht überschreiten 
sollten. 
Gemäß den LAI-Hinweisen zur Lärmaktionsplanung (Fassung vom 9. März 2017) steht es 
der zuständigen Behörde auch frei, innerstädtische Erholungsflächen als ruhige Gebiete 
festzusetzen, sofern diese von der Bevölkerung als ruhig empfunden werden. Hierbei kann 
es sich beispielsweise auch um Kurgebiete, Wohngebiete, Grünanlagen, Naturflächen, 
Friedhöfe, Kleingartenanlagen und Flächen handeln, die dem Aufenthalt zur Erholung oder 
zur sozialen Kontaktpflege dienen. 

Die Hansestadt Lübeck hat basierend auf diesen Grundlagen drei unterschiedliche Ge-
bietseinstufungen vorgenommen: 

Erholungsgebiete sind großflächige Gebiete, die einen weitgehend naturbelassenen, land- 
und forstwirtschaftlichen genutzten Naturraum bilden. Sie ermöglichen eine Naherholung 
weitgehend ohne Störungen, wozu technische Bauwerke und Straßen im Naturraum gehö-
ren. 

Stadtoasen sind innerstädtische ruhige Gebiete, die über das gesamte Stadtgebiet verteilt 
sind, der Erholung dienen und sich in räumlicher Nähe zu Wohngebieten befinden. 

Ruhige Achsen sind Verbindungswege zwischen Stadtoasen abseits der Hauptverkehrswe-
ge oder schnelle, effiziente Rad- und Fußwegverbindungen in einer attraktiven naturnahen 
Umgebung. 

Die ruhigen Gebiete der folgenden Tabelle 7 waren bereits in den Jahren 2008 und 2013 Teil 
des Aktionsplans und wurden auf Grundlage des vom Bereich Umwelt-, Natur- und Verbrau-
cherschutz erstellten Landschaftsplanes im landschaftsplanerischen Entwicklungskonzept 
„Erholung in Lübeck“ ausgewiesen.  

Eine Übersichtskarte befindet sich im Anhang 3 und ist im Internet unter 
https://www.luebeck.de/hl/Laerm einsehbar. 

                                                 
14 Good Practice Guide for Strategic Noise Mapping and the Production of Associated Data on Noise Exposure 
(GPG); Version 2, 13th January 2006 
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Derzeit sind 55 ruhige Gebiete in der Hansestadt Lübeck ausgewiesen, deren Gesamtfläche 
ca. 6.232 ha (ca. 4.821 ha Erholungsgebiete, ca. 1.172 ha ruhige Achsen und ca. 239 ha 
Stadtoasen) beträgt. Das entspricht einem Anteil von rund 29% des Lübecker Stadtgebietes. 

3.4.1 Festlegung ruhiger Gebiete  

Nr.
(nach 
Karte 
im 
Anhang 
3) 

Bezeichnung Einstufung Maßgebliche Emittenten

1.1 Wallanlagen ruhige Achse Possehlstraße, Wallstraße 
1.2 Stadtgraben ruhige Achse Bahnstrecken Lübeck-Travemünde/Bad-

Schwartau 
1.3 Uferbereiche an Klughafen und Kanaltrave ruhige Achse Gewerbeflächen an der Falkenstraße 
1.4 Traveweg ruhige Achse A1, Bahnstrecke Lübeck-Travemünde, 

A226 
1.5 Tangente St. Lorenz Nord ruhige Achse A1, Bahnstrecke Hamburg-Lübeck 
1.6 Tangente Kücknitz ruhige Achse Bahnstrecke Lübeck-Travemünde, Tra-

vemünder Landstraße, B75 
1.7 Siems und Dänischburg ruhige Achse B75, A226, Hafenanlage 
1.8 Schlutup Uferpromenade ruhige Achse Hafengewerbe 
1.9 Rund um St. Lorenz Süd ruhige Achse Bahnstrecke Hamburg-Lübeck, Lindenteller, 

B75 
1.10 Rund um Moisling ruhige Achse Abschnittsweise direkt parallel verlaufende 

Eisenbahnstrecke HL-HH, A20 
1.11 Buntekuh nördlicher Grünzug ruhige Achse K14 Ziegelstraße 
1.12 Buntekuh / Wiesental ruhige Achse Buntekuhweg, B75 
1.13 Fackenburger Landgraben ruhige Achse B206 (keine bis geringe Auswirkungen), 

Friedhofsallee K27, A1 
1.14 Herrengarten ruhige Achse A1 
1.15 Karpfenbruchwiese und Tremser Teich ruhige Achse B 207(Schwartauer Landstraße), A1 
1.16 Lohmühle und Struckbachtal ruhige Achse A1, B207 (Schwartauer Allee) querend 
1.17 Herrnburger Landgraben ruhige Achse Brandenbaumer Landstr. L182, Bahnstre-

cke zu den Innenstadthäfen und Schlutup 
1.18 Hochschulstadtteil ruhige Achse B207n 
1.19 

Brandenbaumer Feld ruhige Achse 
Schlutuper Straße K18, Brandenbaumer 
Landstraße L182, 
Bahnstrecke zu den Innenstadthäfen 

1.20 Padelügge ruhige Achse B75, Gewerbegebiet 
1.21 Planetensiedlung ruhige Achse B207 (Ratzeburger Allee), Flughafenbetrieb 
1.22 Ringstedtenhof  ruhige Achse  
1.23 Rund um Israelsdorf und Kattegat ruhige Achse  B 75, Hafengewerbe 
1.24 Speckmoor und Dovensee ruhige Achse  
1.25  Mühlenbach und Siemser Tannen ruhige Achse  
1.26 Inneres Kurgebiet (Travemünde) ruhige Achse Bahnstrecke Lübeck-Travemünde 
1.27 Gneversdorfer Mühle und Steenkamp / Kowitz-

berg ruhige Achse  

2.1.1 – 
2.1.6 

Stadtpark, Peter-Röder-Park, Jerusalemsberg, 
Burgtorfriedhof, Kleingärten, Ehrenfriedhof Stadtoase B75 (Heiligengeistkamp, Travemünder-

Allee), Hafenanlagen, Roeckstraße 
2.1.7 Schulgarten Stadtoase Sportzentrum Falkenwiese 
2.2.1-
2.2.2 Israelsdorfer Spielplatz und Teich Stadtoase

2.3 Friedhof Schlutup Stadtoase
2.4. Falkenfelder Bürgerpark Stadtoase
2.5 Friedhof Travemünde Stadtoase Bahnstrecke Lübeck-Travemünde 
2.6 Friedhof Genin Stadtoase Geniner Dorfstraße K13 
2.7 Friedhof Waldhusen Stadtoase Bahnstrecke Lübeck-Travemünde 
2.8 Grünstrand Travemünde Stadtoase
2.9 Hanseplatz Spielplatz, Park Stadtoase
2.10.1-
2.10.7 Marli Kleingärten, Parks, Spielplätze Stadtoase

2.11.1- 
2.11.4 

Innenstadt Domhof, Obertrave, Untertrave, 
Klughafen 

Stadtoase

2.12 Mönkhofer Weg, Altenheim Grünfläche Stadtoase
2.13.1-
2.13.2 

Musikerviertel Grünfläche / St. Lorenz Friedhof 
und Spielplatz 

Stadtoase Ziegelstraße 

2.14 Vogelsangwiesen Stadtoase
2.15.1-
2.15.3 

Roter Hahn Süd, Westpreußenring / Bauspiel-
platz, Wald 

Stadtoase

2.16 Rehsprung Kücknitz Stadtoase
2.17.1- Moisling Mittlerer Grünzug Ia, Spielplatz Stadtoase
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2.17.2 
2.18.1-
2.18.3 

Moisling Mittlerer Grünzug II Süd, Spielplatz, 
Dorfteich 

Stadtoase

3.1 Ostseeküste Erholungsgebiet Skandinavienkai 
3.2 Dummmersdorfer Ufer und Dummersdorfer 

Feld Erholungsgebiet Skandinavienkai, Kiesabbau 

3.3 Waldhusen und Rugenberg Erholungsgebiet A 226, Bahnstrecke Lübeck-Travemünde 
3.4 Schellbruch und Israelsdorfer Forst Erholungsgebiet B75 
3.5 Lauerholz Erholungsgebiet B75 
3.6 Wakenitz Erholungsgebiet Moltkebrücke, B75, Bahnstrecke Lübeck-

Bad Kleinen kreuzend 
3.7 Bartelsholz Erholungsgebiet - 
3.8 

Kanal und Kannenbruch Erholungsgebiet 
Geniner Dorfstraße K13, A20 kreuzend, 2 
Eisenbahnbrücken im Bereich Mois-
ling/Genin (kreuzend) 

3.9 Südliche Wälder und Krummesser Moor Erholungsgebiet A20, Eisenbahnstrecke Lübeck-Lauenburg, 
B207n, Flughafenbetrieb 

Tabelle 7: Ruhige Gebiete, Klassifizierung und einwirkende Emittenten 

3.4.2 Überprüfung, Maßnahmen und Zielsetzung

Um die ausgewählten ruhigen Gebiete besser beurteilen zu können, werden vom Bereich 
Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz seit dem Jahr 2014 Begehungen in ruhigen Gebie-
ten (zwischen 4-6 Begehungen pro Jahr) durchgeführt. Es wird vor allem den praktischen 
Kriterien (z.B. Erreichbarkeit, Nutzbarkeit, Zugänglichkeit) und dem subjektiven Empfinden 
vor Ort (z.B. Erholungsfunktion, Umweltgeräusche) erhöhte Beachtung geschenkt. Zusätzlich 
werden orientierende Schallpegelmessungen durchgeführt.  
Bis zum heutigen Zeitpunkt konnten 27 Gebiete näher begutachtet werden. Aufgrund vor Ort 
festgestellter mangelhafter Zugänglichkeit / Nutzbarkeit bzw. erhöhter Lautstärken wurden 
insgesamt 4 ruhige Gebiete herausgenommen, die im letzten Lärmaktionsplan beschlossen 
wurden. Hierbei handelt es sich um die Gebiete „Eutiner Straße“; „Kleingartenanlage an der 
Kronsforder Allee“, „Müllermoor“ und „Rönnau und Moorbek“. Gleichzeitig wurde aber auch 
der „Schulgarten“ als neues Gebiet aufgenommen und die ruhige Achse „Rund um Israels-
dorf“ wurde um den Verbindungsweg am Kattegat erweitert. 
Die Begehungen werden auch in den nächsten Jahren fortgesetzt, so dass es im Laufe der 
kommenden Fortschreibungen zu weiteren Veränderungen kommen kann. 

Als Maßnahme zum Schutz der ausgewiesenen Gebiete ist es zweckmäßig, die Immissionen 
der angrenzenden, maßgeblichen Emittenten auf diese Flächen in Zukunft zu reduzieren 
oder mindestens auf dem aktuellen Niveau zu halten, so dass eine Verschlechterung der 
Situation ausgeschlossen werden kann.  
Beim Schutz der ruhigen Gebiete steht der Vorsorgegedanke im Vordergrund. Es werden 
daher von den zuständigen Planungsträgern alle Freiraum-, Verkehrs- und Stadtplanungen 
hinsichtlich ihrer Auswirkungen auf die ruhigen Gebiete überprüft und der Aspekt des Lärm-
schutzes berücksichtigt. (§ 47 d Abs. 6 BImSchG i.V.m. § 47 Abs. 6 Satz 2 BImSchG). 
Gemäß den LAI-Hinweisen zur Lärmaktionsplanung ist die Festlegung eines ruhigen Gebiets 
mit in die Abwägung einzustellen.  

3.5 Schätzwerte für die Reduzierung der Zahl der betroffenen Personen  
(durch mögliche Maßnahmen) 

Zur Veranschaulichung, welche Maßnahmen die Anzahl der Betroffenen effektiv senken 
könnten, wurden nach Absprache mit dem Bereich Stadtplanung und Bauordnung (Abteilung 
Verkehrsplanung) am Beispiel der Moislinger Allee vier verschiedene Planfälle durch ein 
Gutachterbüro untersucht (Kurzbericht „Ermittlung eines Lärmminderungspotenzials auf der 
Moislinger Allee unter Berücksichtigung vier verschiedener Minderungsszenarien“; LÄRM-
KONTOR GmbH vom 15.03.2018). Betrachtet wurde der Abschnitt zwischen Kolberger Stra-
ße und Töpferweg, in dem besonders hohe Lärmbetroffenheiten anhand der LärmKennZiffer-
Methode ermittelt worden sind. 
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             Abb.18: Untersuchungsgebiet Moislinger Allee 

• Planfall 1: gleichbleibende Verkehrsmenge aber unter Berücksichtigung eines lärm-
optimierten Asphalts 

• Planfall 2: gleichbleibende Verkehrsmenge aber unter Berücksichtigung einer zuläs-
sigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h 

• Planfall 3: Halbierung der Verkehrsmenge 

• Planfall 4: Ermittlung der notwendigen Verkehrsmenge, damit die LärmKennZiffer 
LDEN 65 dB(A) und LNight 55 dB(A) auf „0“ sinkt, unter Berücksichtigung eines lärmop-
timierten Asphalts 

(Hinweis: Der lärmmindernde Asphalt wurde mit einer Fähigkeit einer langfristigen Lärm-
reduzierung von 3 dB angenommen). 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 
Ausgenommen des Planfalls 4 ergeben sich die größten Lärmminderungserfolge bei der 
Umsetzung der Planfälle 1 und 3. Alle Planfälle führen aber zu einer deutlichen Reduzierung 
der betroffenen Anwohner oberhalb der hochbelastenden Schwellen von 70 dB(A) DEN und 
60 dB(A) Night. Oberhalb dieser Schwellen nehmen die Betroffenen im 24-Stundenzeitraum 
DEN um 82% bis 94% und im Nachtzeitraum (22-6Uhr) um 62% bis 74% ab. 

In den Bereichen DEN 65 dB(A) und Night 55 dB(A) sehen die Abnahmen zwar verhält-
nismäßig gering aus, was jedoch mit der Verschiebung der Belasteten aus den Bereichen 
DEN 70 dB(A) bzw. Night 60 dB(A) in die darunterliegende Auswertungsschwelle zu erklä-
ren ist. 

Damit keine Betroffenen im Untersuchungsbereich gemäß den Schwellen der potenziellen 
Gesundheitsgefährdung von LDEN = 65 dB(A) und LNight = 55 dB(A) ermittelt werden können 
(siehe Planfall 4), müssen die DTV-Werte (bei gleichbleibendem LKW-Anteil) im Abschnitt 
zwischen Kolberger Straße und Hansering um 66% und im Abschnitt zwischen Hansering 
und Töpferweg um 48% verringert werden. 
Zur Veranschaulichung folgt für die Planfälle 1-3 noch eine tabellarische Darstellung: 
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Beurteilungspegel Betroffenenzahlen Differenz Betroffenenzahlen
Planfall 1 - Bestand 

Bestand Planfall 1 Personen Absolut / [%]

DEN    
 65 dB(A) 340 283 -57 / -17 
 70 dB(A) 198 12 -186 / -94 

Night    
 55 dB(A) 350 314 -36 / -10 
 60 dB(A) 241 62 -179 / -74 

Tabelle 8: Betroffenenzahlen Moislinger Allee Planfall 1 

Beurteilungspegel Betroffenenzahlen Differenz Betroffenenzahlen
Planfall 2 - Bestand 

Bestand Planfall 2 Personen Absolut / [%]

DEN    
 65 dB(A) 340 307 -33 / -10 
 70 dB(A) 198 35 -163 / -82 

Night    
 55 dB(A) 350 321 -29 / -8 
 60 dB(A) 241 90 -151 / -63 

Tabelle 9: Betroffenenzahlen Moislinger Allee Planfall 2 

Beurteilungspegel Betroffenenzahlen Differenz Betroffenenzahlen
Planfall 3 - Bestand 

Bestand Planfall 3 Personen Absolut / [%]

DEN    
 65 dB(A) 340 283 -57 / -17 
 70 dB(A) 198 12 -186 / -94 

Night    
 55 dB(A) 350 314 -36 / -10 
 60 dB(A) 241 62 -179 / -74 

Tabelle 10: Betroffenenzahlen Moislinger Allee Planfall 3 
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4. Mitwirkung der Öffentlichkeit bei der Erarbeitung oder Überprüfung des Aktions-
plans 

4.1 Protokoll der Mitwirkung der Öffentlichkeit 

Maßnahme zur Information 
und Beteiligung der Öffent-

lichkeit 
Datum / 
Zeitraum Inhalte Dokumentation / Bereitstellung 

Veröffentlichung der Lübecker 
Lärmkarten im Internetportal 
des Landes Schleswig-
Holstein; Verlinkung vom 
Internetportal des Bereiches 
UNV 

25.10.2017 

Ergebnisse der Kartierung; Hinter-
grundinformationen; weiteres Vor-
gehen 

Pressemitteilung; Presseberichte (u.a. 
Veröffentlichung in den Lübecker Nach-
richten) Aushang der Lärmkarten 

(Gesamtübersicht) im Bereich 
Umwelt-, Natur- und Verbrau-
cherschutz 

ab Oktober 
2017 

Fragebogenaktion zur Lärm-
belastung in Lübeck 
(inklusive Beteiligung des 
Projektbeirates zur Lärmmin-
derung)  

05.01. - 
25.02.2018 Möglichkeit für Lübecker Bürgerin-

nen und Bürger Vorschläge Online 
bzw. per Post einzureichen, Hinwei-
se auf Lärmaktionsplanung 

Pressemitteilung; Presseberichte (u.a. 
Lübecker Nachrichten und HL-Live); 
Auslegung im Verwaltungszentrum 
Mühlentor und Bereitstellung als Down-
load auf der Internetseite des Bereiches 
Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz 

Veröffentlichung der Auswer-
tung der Fragebogenaktion in 
Form einer Broschüre 
„Lübeck – Stadt der lauten 
Wege?“ 

30.11.2018 Enthält u.a. Informationen zum 
Thema Lärm und der Umgebungs-
lärmrichtlinie sowie die Darstellung 
der Ergebnisse der Fragebogenak-
tion 

Pressemitteilung; Presseberichte; 
Auslegung im Verwaltungszentrum 
Mühlentor; verfügbar auch als Down-
load auf der Internetseite des Bereiches 
Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz 

Beteiligung Behörden und 
sonstige Träger öffentlicher 
Belange (TÖB) 

09.09.-
06.10.2019 Beteiligung per Mailverteiler 

Beteiligung des Projektbeira-
tes zur Lärmminderung in 
Lübeck 

09.09. -
06.10.2019 Beteiligung per Mailverteiler 

Öffentliche Auslegung 
Entwurf Lärmaktionsplan 

09.09. -
06.10.2019 Öffentliche Bekanntmachung 

Bauausschuss 18.11.2019 

Umweltausschuss 19.11.2019  

Bürgerschaft 28.11.2019 

Tabelle 11: Protokoll der Öffentlichkeitsbeteiligung 

4.2 Berücksichtigung der Ergebnisse der Mitwirkung der Öffentlichkeit

Es wurden 649 Anregungen von der Öffentlichkeit überwiegend im Zeitraum vom 05.01. bis 
25.02.2018 eingebracht, die tabellarisch im Anhang 5 aufgeführt sind. Eine erklärende Aus-
wertung der Fragebogenaktion zur Öffentlichkeitsbeteiligung kann in der Broschüre „Lübeck 
– Stadt der lauten Wege?“ unter https://www.luebeck.de/hl/Laerm eingesehen werden.  

Zusätzlich wurde der Entwurf des Lärmaktionsplans vom 09.09. 2019 bis 06.10 2019 öffent-
lich ausgelegt. Die Öffentlichkeit, Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange hatten 
somit die Möglichkeit, sich zum Entwurf des Lärmaktionsplans zu äußern. Die Stellungnah-
men und Ergebnisse dieser zweiten Öffentlichkeitsbeteiligung sind tabellarisch im Anhang 8 
zusammengefasst. (Wird nach öffentlicher Auslegung im Oktober 2019 ergänzt.) 
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5. Finanzielle Informationen zum Lärmaktionsplan (falls verfügbar) 

5.1 Kosten für die Aufstellung des Lärmaktionsplans

Im Fachbereich 3 wurden Ausgaben für Gutachten und die Broschürenerstellung von insge-
samt 36.710,71 Euro aus der Haushaltsstelle 5271005 (Immissionsschutz und Umwelthygi-
ene) zur Aufstellung des Lärmaktionsplans getätigt.  
In den Fachbereichen 3 und 5 fallen zusätzlich nicht bezifferbare Personalausgaben an. 

5.2 Kosten zur Umsetzung der Maßnahmen 

Können derzeit nicht benannt werden. Die Kosten für die einzelnen Maßnahmen werden im 
Zuge der Maßnahmenkonkretisierung ermittelt. 

5.3 Kosten / Nutzenanalyse  

Gesundheitsbezogene Lärmschadenskosten 

Mittels der „Methodenkonvention 3.0 zur Ermittlung von Umweltkosten“ des Umweltbundes-
amtes [Dr. Astrid Matthey und Dr. Björn Bünger; Stand 02/2019] können überschlägig Ge-
sundheitskosten dargestellt werden, die durch Verkehrslärm verursacht werden. Bei den in 
der Methodenkonvention dargestellten Kostensätzen handelt es sich um Durchschnittswerte 
für gesundheitsschädliche Folgen der Dauerbelastung in Deutschland. Diese setzen sich aus 
den Kosten von kognitiven / psychischen Beeinträchtigungen wie Stressreaktionen, Schlaf-
störungen und Kommunikationsstörungen sowie den physischen Gesundheitsfolgen wie 
Bluthochdruck und Herzkreislauferkrankungen zusammen. Zum einen kann dies zu direkten 
medizinischen Behandlungskosten (z.B. Kosten für Personal und Arzneimittel) führen. Aber 
auch indirekte Gesundheitskosten werden verursacht, indem sich beispielsweise das Unfall-
risiko durch lärmbedingte Konzentrationsstörungen erhöhen kann. 
In der o.g. Methodenkonvention wurden die Gesundheitskosten, die durch Verkehrslärm ent-
stehen, nach Pegelklassen (und auch nach den jeweiligen Verkehrsträgern Straßen-, Schie-
nen- und Luftverkehr) differenziert dargestellt. Hieraus ist zu erkennen, dass in den Pegel-
klassen oberhalb von einem LDEN von 65 dB(A) ein deutlicher Anstieg der Gesundheitskosten 
zu verzeichnen ist. 
Für die Hansestadt Lübeck ergeben sich letztendlich jährliche lärmbedingte Gesundheitskos-
ten von rund 6 Mio. Euro, wovon knapp 10 % auf den Schienenverkehrslärm entfallen.  
Fazit: Es handelt sich um einen reinen Durchschnittswert, der jedoch klar verdeutlicht, dass 
erhöhte Lärmbelastungen jedes Jahr hohe Gesundheitskosten verursachen können. Folglich 
wirkt sich eine konsequente Lärmaktionsplanung positiv auf die Lebensqualität betroffener 
Bürgerinnen und Bürger aus. 

[Hinweis: Es wurden nur die Kosten für die kartierten Hauptverkehrsstraßen und Hauptei-
senbahnstrecken erfasst. Weitere lärmbedingte volkswirtschaftliche Kosten wie Mietzinsaus-
fälle und Verminderung von Immobilienpreisen sind hier nicht dargestellt]. 
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6. Evaluierung des Aktionsplans 

Unter Punkt 3.1 wird in den Tabellen 4 und 5 dargestellt, welche Maßnahmen umgesetzt 
werden konnten und welche nicht umgesetzt wurden bzw. verschoben worden sind. 

Im Anhang 2 werden die Betroffenenzahlen und kartierten Flächen aus den Jahren 2012 und 
2017 (Hauptverkehrsstraßen) gegenübergestellt. Hieraus lässt sich tendenziell ableiten, dass 
eine leichte Abnahme der Lärmbetroffenheiten zu verzeichnen ist. Ursache hierfür könnte 
z.B. die Fertigstellung der B207neu sowie der Bau der Umgehungsstraße K13 sein. Im Be-
reich der hohen Belastungen nachts ist eine leichte Zunahme festzustellen. Zu einer solchen 
Entwicklung kann es kommen, wenn beispielsweise neue Wohnbebauung an eine stark be-
lastete Straße heranrückt.  
Aufgrund des vorgegebenen Termindrucks und der nicht vorhandenen Personalkapazitäten 
in den einzelnen Bereichen konnte keine detaillierte Prüfung einzelner Maßnahmen hinsicht-
lich zeitlicher, finanzieller und rechtlicher Umsetzung erfolgen. 

Voraussetzung für eine effektive Lärmminderungsplanung als fortlaufender Prozess sind 
ausreichende personelle und finanzielle Ressourcen in den Fachbereichen Umwelt, Sicher-
heit und Ordnung sowie Planen und Bauen. 

Ein weiterer Themenschwerpunkt des letzten Lärmaktionsplans war das Projekt „Zukunfts-
WerkStadt“. Das Projekt wurde vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
gefördert.  
Im Gesamtprojekt wurden u.a. Projektideen sowie ein Bündel von Maßnahmen von vier the-
menbezogenen Arbeitsgruppen entwickelt, die u.a. Eingang in die Lärmminderungsplanung 
gefunden haben. Aus der Arbeitsgruppe Mobilität hat sich beispielsweise die Aktion „Spur-
wechsel“ entwickelt, die sich seit 2014 für die Einrichtung einer Fahrradspur in der Ratzebur-
ger Allee einsetzt. Die Arbeitsgruppen haben sich jedoch zwischenzeitlich aufgelöst. Es gibt 
in der Hansestadt Lübeck derzeit das neue Beteiligungsformat „Lübeck: überMORGEN“. Hier 
werden in diversen stadtteilbezogenen Veranstaltungen auch lärmbezogene Themen aufge-
griffen, die u.a. auch in der ZukunftsWerkStadt behandelt wurden. 
Ein weiteres Kernstück der ZukunftsWerkStadt waren wissenschaftliche Studien und Projek-
te, die sich mit Lärmproblemen befasst haben. 
Ein Teilprojekt war die Entwicklung der „Sound of the City“-App durch das Institut für Telema-
tik der Universität zu Lübeck. Hiermit sollte die Visualisierung von Lärmquellen anhand von 
Smartphones ermöglicht werden. Die App konnte bis zum Jahr 2018 genutzt werden. Aus 
personellen und finanziellen Gründen konnte sie vom Institut für Telematik nicht mehr gewar-
tet werden und ist derzeit nicht mehr funktionsfähig. 
Des Weiteren wurde eine „Blitzerstudie“ vom Institut für Akustik der Fachhochschule Lübeck 
und vom Institut für Sozialmedizin und Epidemiologie der Universität zu Lübeck durchgeführt. 
Sie beinhaltete eine fundierte Untersuchung der „Wirksamkeit von Geschwindigkeits-
messanlagen zur anwohnerbezogenen Lärmentlastung“ inklusive Messungen von Verkehrs-
geräuschen und Bevölkerungsbefragungen. Die Messungen hatten ergeben, dass sich die 
gefahrene Geschwindigkeit durch ortsfeste Geschwindigkeitsmessanlagen zumindest im 
Standortbereich der Anlage reduziert. Die Ergebnisse zeigten auch, dass die Spitzenpegel 
bis zu 40% abgenommen haben. Der mittlere Lärmpegel ist um 1 dB(A) zurückgegangen. Im 
Rahmen einer Bachelor-Arbeit der Technischen Hochschule Lübeck findet aktuell eine Eva-
luation statt, ob die damals festgestellte Pegelminderung auch langfristig gegeben ist. 
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7. Inkrafttreten des Aktionsplans 

7.1 Der Lärmaktionsplan wurde durch die Stadtvertretung (Bürgerschaft) beschlossen 

 am: xx.xx.2019 

7.2 Bekanntmachung zur Unterrichtung der Öffentlichkeit 
(Der Lärmaktionsplan tritt am Tage nach seiner Bekanntmachung in Kraft) 

am: xx.xx.2019 

Link zum Aktionsplan im Internet 

www.laerm.schleswig-holstein.de
https://www.luebeck.de/hl/Laerm

Unterschrift 

Ludger Hinsen (Senator für Umwelt, Sicherheit und Ordnung) 

Lübeck, xx.xx.2019 
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Anhang 4 Detailausschnitte straßenabschnittbezogene LärmKennZiffer LKZDEN100   
(Erläuterung siehe Punkt 2.2.3)

Ausschnitt LärmKennZiffer LKZDEN100 Moislinger Allee / Lachswehrallee 

Ausschnitt LärmKennZiffer LKZDEN100 Große Burgstraße / Beckergrube 
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